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Be leuch tungs qua li tät, Le bens dau er und

Ver füg bar keit von Hoch druck-Ent la dungs-

lam pen sys te men wer den durch die

ver wen de ten Kom po nen ten ent schei dend

be ein flusst. Neue Lam pen mit licht tech nisch

und ener ge tisch ver bes ser ten Ei gen schaf ten

füh ren zu ei ner brei te ren An wen dung

und zu ei nem stei gen den Ein satz. Die

Komponenten-Auswahl gewinnt somit an

Be deu tung.

Die se Bro schü re gibt ei nen Über blick über

die Funk tions wei se der Kom po nen ten für

Hoch druck-Ent la dungs lam pen, die bei der

Ver wen dung von mag ne ti schen Vor schalt-

ge rä ten not wen dig sind, und zeigt Kri te rien

für die Aus wahl die ser Kom po nen ten auf.

Da bei ste hen die An for de run gen und die

Kon struk tions merk ma le der Leuchten im

Vordergrund.

Den Schwer punkt der Be trach tun gen bil den

Zünd ge rä te, hier sind in jüngs ter Zeit

ent schei den de Neu ent wic klun gen und ein

ent spre chen der In for ma tions be darf beob-

ach tet worden.
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1. Ent la dungs lam pen

Ent la dungs lam pen sind durch lan ge

Le bens dau er, hohe Licht aus beu te und

so mit durch eine be son de re Wirt schaft lich -

keit ge kenn zeich net. Für die prak ti schen

An wen dun gen ste hen Lam pen bau for men

mit un ter schied li chen Licht far ben und ei ner

Viel zahl von Lam pen lei stun gen zur Ver-

fü gung. Die Bau for men sind auf die Verwen -

dung in den un ter schied lichs ten Leuch ten

und de ren Kon struk tions merk ma le aus ge-

rich tet. Da bei ist ne ben den licht tech ni schen

Ei gen schaf ten be son ders auf den Tem pe-

ra tur haus halt der Leuch ten zu ach ten. Für

den si che ren und dau er haf ten Be trieb der

Lam pen müs sen die vom Lam pen her stel ler

an ge ge be nen Grenz wer te ein ge hal ten

wer den. Die un ter schied li chen Licht far ben

wer den durch verschiedene Metalldämpfe

und/oder Gasgemische im Brenner oder

durch spezielle Leuchtstoffe erzeugt.

Ab hän gig vom Be triebs druck im Ent la dungs -

ge fäß (Nie der- oder Hoch druck) kön nen

Lam pen mit be stimm ten Strah lungs ei gen -

schaf ten her ge stellt wer den.

Ver wen de te Be zeich nun gen aus dem

Lam pen be zeich nungs sys tem:

L für Nie der druck (Low Pres su re)

M für Quec ksil ber (Mer cu ry)

S für Na tri um (So di um)

H für Hoch druck (High Pres su re)

I für Iodi de (hier Ha lo gen-Me tall dämp fe)

C für Ke ra mik (Ce ra mic)

Ent la dungs lam pen er zeu gen Licht beim

Strom fluss durch io ni sier te Gase und Me tall -

dämp fe. Je nach Gas fül lung wird sicht ba res 

Licht di rekt ab ge strahlt oder UV-Strah lung

durch Leucht stof fe auf der In nen sei te der

Glas wand in sicht ba res Licht um ge wan delt.

Zur Zün dung von Ent la dungs lam pen sind

Star ter oder Zünd ge rä te er for der lich, die in

Ver bin dung mit den Vor schalt ge rä ten die

er for der li chen Zünd span nun gen lie fern.

Vor schalt ge rä te stabilisieren im Nor mal-

betrieb den Lampenstrom.

Da ne ben wer den Hoch druck-Ent la dungs lam -

pen mit in te grier ten Zünd vor rich tun gen an -

ge bo ten, sie ha ben aber nur eine ge rin ge

Markt be deu tung erreicht.

Ent la dungs lam pen, be trie ben mit mag ne-

ti schen Vor schalt ge rä ten am Wech sel strom -

netz mit 50 Hz oder 60 Hz, ver lö schen im

Nor mal be trieb kurz zei tig beim Null durch -

gang des Lam pen stro mes, um dann mit 

dem An stieg der Netz span nung nach dem

Wech sel der Span nungs po la ri tät wie der

zu zün den. Die ser Vor gang ist mit dem

Os zil lo graf an der Wie der zünd spit ze der

Lam pen span nung er kenn bar und durch

kur ze dunk le re Pha sen der Licht emis si on

in je der Halb wel le ge kenn zeich net. Die

dunk le ren Pha sen der Licht emis si on wer den

im All ge mei nen vom mensch li chen Auge

nicht wahr ge nom men, au ßer bei der

Be leuch tung von schnell dre hen den Tei len,

die dann als ste hend oder sich lang sam

dre hend an ge se hen wer den. Die ser

"stro bo sko pi sche Ef fekt" muss be ach tet

wer den (In du strie be leuch tung).
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Nie der dru ckent la dung Hoch dru ckent la dung

Be triebs druck 10–6...10–5 bar 0,3...9 bar

Art des Spek trums Li nien spek trum mit ein zel nen we ni gen Li nien,

evtl. auch Ultraviolett

Li nien spek trum, oft mit kon ti nu ier li chem An teil,

evtl. auch Ultraviolett 

Leucht dich te 

der Ent la dung

niedrig hoch

Wie der-

zünd ver hal ten

so for ti ge Wie der zün dung ei ner be triebs war men

Lam pe ist möglich

so for ti ge Wie der zün dung ei ner be triebs war men Lam pe ist nur

mit ei nem spe ziel len Zünd ge rät, sog. So fort zünd ge rät, möglich

Ab mes sun gen des

Ent la dungs roh res

(oder Bren ners)

groß vo lu mig und lang klein vo lu mig und kurz

Bei spie le von

Lam pen

• Leucht stoff lam pen (LM-Lam pen)

• Na tri um dampf-Nie der druc klam pen (LS-Lam pen)

• Quec ksil ber dampf-Hoch druc klam pen (HM-Lam pen)

• Na tri um dampf-Hoch druc klam pen (HS-Lam pen)

• Ha lo gen-Me tall dampf lam pen (HI-Lam pen)

• Ha lo gen-Me tall dampf lam pen mit Ke ra mik bren ner (C-HI-Lam pen)

Merk ma le von Nie der- und Hoch druc klam pen

Ne ben den

licht tech ni schen

Ei gen schaf ten

ist be son ders

auf den Tem pe-

ra tur haus halt

der Leuch ten zu

ach ten.

Vor schalt ge rä te

sta bi li sie ren im

Nor malbe trieb

den Lam pen -

strom.



Die Ver wen dung von mag ne ti schen

Vor schalt ge rä ten be wirkt eine Pha sen ver -

schie bung zwi schen der Netz span nung

und dem auf ge nom me nen Strom. Die

Pha sen ver schie bung wird durch den

Lei stungs fak tor λ be schrie ben, der üb li cher -

wei se Wer te zwi schen 0,3…0,7 an nimmt.

Durch die Pha sen ver schie bung wird dem

Ver sor gungs netz ne ben der ei gent li chen

Wirk lei stung auch Blind lei stung ent nom men, 

die nicht zur Wirk sam keit der Be leuch tung

bei trägt. Die Strom ver sor gungs un ter neh men

for dern bei An la gen ei ner be stimm ten

Grö ße (vor wie gend ab 130 W je Au ßen-

lei ter) eine An he bung des Lei tungs fak tors

auf über 0,85. Zur Kom pen sa ti on der Blind -

lei stung (An he bung des Lei stungs fak tors) sind 

Kom pen sa tions kon den sa to ren er for der lich.

Für Ent la dungs lam pen wird heu te aus-

schließlich die Par al lel kom pen sa ti on emp -

foh len. Mit der Par al lel kom pen sa ti on kön nen 

Lei stungs fak to ren von über 0,85 er reicht

wer den. Da bei muss der Ka pa zi täts wert des 

Kon den sa tors den An ga ben des Vor schalt -

ge rä te her stel lers (Ty pen schild oder tech ni -

sche Un ter la gen) ent spre chen.

Eine ty pi sche Nie der druck-Ent la dungs lam pe

ist die Leucht stoff lam pe. Leucht stoff lam pen

ar bei ten mit Quec ksil ber dampf bei ge rin -

gem Druck. Im Nor mal be trieb wer den

durch den Lam pen strom aus den Lam pen -

elek tro den, die aus Wol fram draht be ste hen

und mit Emit ter ma te ri al ver se hen sind,

Elek tro nen in den Ent la dungs raum trans por -

tiert. Beim Zu sam men sto ßen der Elek tro nen

mit den Quec ksil ber ato men wer den Elek tro -

nen der Quec ksil ber ato me aus ih rer Bahn

ge wor fen, die dann beim Zu rüc ksprin gen in 

ihre ur sprüng li che Po si ti on Ener gie in Form

von UV-Strah lung ab ge ben. Durch den

Leucht stoff be lag an der In nen sei te des

Lam pen glas roh res wird die UV-Strah lung in

sicht ba res Licht um ge wan delt. Die Zu sam -

men set zung des Leucht stof fes be stimmt die

Licht far be des an ge ge be nen Lich tes. Mit

Leucht stoff lam pen wer den wirt schaft li che

Be leuch tungs lö sun gen mit gu ten Farb wie der -

ga beei gen schaf ten rea li siert. Die Licht aus -

beu te von Leucht stoff lam pen be trägt bis zu

100 lm/W und ihre Le bens dau er liegt

zwi schen 7.500 Std. und 36.000 Std.

Die Le bens dau er ist von den ver wen de ten

Vor schalt ge rä ten und Zünd ver fah ren ab-

hän gig. Bei der Le bens dau er von Leucht stoff -

lam pen wird die Nutz le bens dau er de fi niert,

bei der noch 80 % der An fangs be leuch -

tungs stär ke ein ge hal ten wird.

Wei te re Nie der druck-Ent la dungs lam pen

sind die Na tri um dampf-Nie der druc klam pen, 

die be son ders hohe Licht aus beu ten bis

200 lm/W er rei chen. Das Licht die ser

Lam pen ist al ler dings mo no chro ma tisch

 – gelb – da her wer den die se Lam pen nur

da ein ge setzt, wo die Far be wie der ga be

kei ne Rol le spielt.

Hoch druck-Ent la dungs lam pen ha ben heu te

als Na tri um dampf-Hoch druc klam pen und

als Ha lo gen-Me tall dampf lam pen eine

gro ße Be deu tung ge fun den. Da bei wei sen

Ha lo gen-Me tall dampf lam pen ähn lich gute

Farb wie der ga beei gen schaf ten auf, wie sie

bei Leucht stoff lam pen an zu tref fen sind.

Al ler dings ha ben sie den Vor teil klei ne rer

Bau for men mit ho hen Leucht dich ten, so 

dass sie be son ders für enge licht len ken de

Sys te me ge eig net sind. Durch die se Ei gen -

schaf ten wer den sie für Büh nen- und Auf-

nah me be leuch tung, aber auch für Shop-

und Sta dien be leuch tung ein ge setzt. Mit der

Ein füh rung von klei ne ren Lam pen lei stun gen

und Bau for men haben sie auch den Einzug

in Anwendungen von Hotels, Banken, Büros 

usw. gehalten.

Im Un ter schied zur Nie der druck-Ent la dung,

bei der die Gas tem pe ratur kaum hun dert

Grad er reicht, hat das Gas bei Hoch druck-

Ent la dungs lam pen eine Tem pe ra tur von

meh re ren tau send Grad. Die Wand tem-

pe ra tur des Bren ners liegt bei ca. 800 °C.

Des halb muss das Ent la dungs ge fäß aus

hoch wär me be stän di gem Quarz glas oder

Ke ra mik be ste hen.

5

Na tri um dampf-

Nie der druck-

lam pen wer den

nur da ein ge -

setzt, wo die

Far be wie der-

gabe kei ne Rolle 

spielt.

Die Ver wen dung 

von mag ne ti -

schen Vor schalt -

ge rä ten be wirkt

eine Pha sen ver -

schie bung zwi -

schen der Netz -

span nung und

dem auf ge nom -

me nen Strom.



Bei ei ni gen Hoch druck-Ent la dungs lam pen

(Na tri um dampf-Hoch druc klam pen, Ha lo gen-

Me tall dampf lam pen) mit Au ßen kol ben kann

in sel te nen Fäl len, am Le bens dau erende ein

Plat zen des äu ße ren Glas kol bens auf tre ten.

Da mit kön nen hei ße Tei le in die Um ge bung

ge lan gen und eine Brand ge fahr her vor ru fen. 

Leuch ten für die se Lam pen müs sen ei nen

ent spre chend ge schlos se nen Lam pen raum

ha ben, da mit kei ne Lam pentei le in die

Um ge bung ge lan gen kön nen.

Die Lam pen her stel ler ha ben in ih ren Ver -

kaufs un ter la gen und auf der Ver pa ckung

eine Kenn zeich nung zu die sem Lam pen ver -

hal ten an ge ge ben. Das Kenn zeich nungs bild 

ist der Leuch ten norm IEC 60598 zu ent neh -

men. Da ne ben wird nach IEC 60598 auch 

die Kenn zeich nung von Lam pen ver langt,

bei de nen UV-Strah lung ab ge ge ben wird

oder bei de nen beim Be trieb von be schä -

dig ten Lam pen Ge fah ren auf tre ten kön nen.

2. Le bens dau er und Gleich rich ter -

ef fekt bei Hoch druck-Ent la dungs -

lam pen

Die Le bens dau er von Hoch druck-Ent la dungs -

lam pen wird durch die An zahl der Zün -

dun gen und der Ein schalt dau er, aber auch

durch die Häu fig keit der Zünd span nungs-

im pul se, die nicht zu ei ner si che ren Zün dung

der Lam pe füh ren, ver kürzt. Wäh rend der

Zün dung und des Hoch bren nens tre ten die

grö ß ten Be la stun gen für die Elek tro den und

den Bren ner auf, die se Vor gän ge füh ren zu

ei ner kon ti nu ier li chen Al te rung der Lam pe.

Licht ver lust und letzt end lich die Zer stö rung

der Elek tro den, an de ren Le bensdaue ren de, 

sind die Fol ge.

Ein cha rak ter is ti sches Merk mal für die

Le bens dau er der Na tri um dampf-Hoch druck-

und Ha lo gen-Me tall dampf lam pen ist der

An stieg der Lam pen brenn span nung mit zu -

neh men der Brenn dau er. Beim Über schrei ten 

des Wie der zünd span nungs wer tes der

Lam pen brenn span nung ver löscht die Lam pe. 

Die ser ma xi ma le Brenn span nungs wert ist für

die Aus le gung der Vor schalt ge rä te von

Be deu tung. Lam pen mit die ser ho hen Lam -

pen brenn span nung sind zündunwillig und

müssen gegen neue Lampen ausgetauscht

werden.
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Sym bol

Lam pen mit die sem Bild zei chen dür fen nur in ge schlos se nen Leuch ten ein ge setzt

werden

Lam pen mit die sem Bild zei chen dür fen nicht an Span nung ge legt wer den, 

wenn die Lam pen be schä digt sind

Bei Lam pen mit die sem Bild zei chen liegt UV-Strah lung vor, es sind 

ent spre chen de Maß nah men bei der Leuch ten kon struk ti on zu ergreifen

Lam pen mit die sem Bild zei chen kön nen in of fe nen Leuch ten ein ge setzt wer den

UV



Zu dem kon ti nu ier li chen Al te rungs pro zess

der Na tri um dampf-Hoch druck- und Ha lo -

gen-Me tall dampf lam pen kön nen am Le bens -

daue ren de zu sätz li che Ef fek te durch un ter -

schied li che Elek tro den ab tra gun gen

(Asymme trien) und in sel te nen Fäl len auch

Un dich tig kei ten des Bren ners auf tre ten.

Un dich tig kei ten des Bren ners wer den durch

Ab la ge run gen von ag gres si ven Sub stan zen

an der Bren ner wan dung her vor ge ru fen.

Bei de Fäl le sind durch Licht flim mern und

re du zier te Licht ab ga be ge kenn zeich net. Die -

se Lam pen fehl funk ti on ent spricht der ei nes

Gleich rich ters, und wird des halb auch als

Gleich rich ter ef fekt be zeich net. Der Wider -

stand des Vor schalt ge rä tes wird da bei deut -

lich he rab ge setzt und der Strom in ei ner

Halb wel le der Netz span nung steigt an. 

Die Ab bil dung 1 zeigt den Lam pen strom 

ei ner Lam pe mit Gleich rich ter ef fekt. 

In be son de ren Fäl len ist ein Be trieb nur 

wäh rend ei ner Halb wel le der Netz pe ri ode

(100%ige Gleich rich tung) mög lich. Lam pen

mit dem Gleich rich ter ef fekt sind un ver züg lich 

auszuwechseln.

Von den Lam pen her stel lern sind die Lam pen

be nannt, bei de nen es am Le bens daue ren de

zu dem be schrie be nen Si cher heits ri si ko

kom men kann. Für die se Lam pen ist der

Ein bau von Tem pe ra tur schal tern in den

Leuch ten vor ge schrie ben.

Abb. 1: Kur ven form des Lam pen stro mes ei ner

Lam pe mit Gleich rich ter ef fekt

3. Mag ne ti sche Vor schalt ge rä te

für Hoch druck-Ent la dungs lam pen

Mag ne ti sche Vor schalt ge rä te für Hoch druck- 

Ent la dungs lam pen sta bi li sie ren den Ar beits-

punkt der Lam pen und be ein flus sen so mit

die Lam pen lei stung und den Lam pen licht -

strom, die Sys tem licht aus beu te und die

Le bens dau er so wie die Farb tem pe ra tur des

Lichts. Mag ne ti sche Vor schalt ge rä te wer den 

an das Span nungs ver sor gungs netz an ge -

schlos sen und un ter lie gen so mit den Si cher -

heits- und EMV-Ge set zen der Län der, in 

de nen sie ein ge setzt wer den. Für die Euro-

päi sche Union müs sen die EU-Richt li nien

ein ge hal ten wer den, zur Do ku men ta ti on

kenn zeich net der Her stel ler die Vor schalt-

ge rä te durch die CE-Kenn zeich nung. Die

Kenn zeich nung von Vor schalt ge rä ten mit

dem ENEC-Zei chen gibt da rü ber Auskunft,

dass die Sicherheits- und Ar beits wei se-

Nor men der Europäischen Normen

eingehalten werden.

3.1 Funk tions prin zip von

mag neti schen Vor schalt ge rä ten

Mag ne ti sche Vor schalt ge rä te für Hoch druck- 

Ent la dungs lam pen lie fern in Ver bin dung mit

Zünd ge rä ten die er for der li chen Zünd span -

nungs im pul se zur Zün dung der Lam pe und

be gren zen nach der Zün dung der Lam pe

den Be triebs strom. Die Er zeu gung der Zünd -

span nungs im pul se wird durch das ge wähl te 

Zünd ver fah ren fest ge legt. Da bei wer den

beim Über la ge rungs zünd sys tem die Zünd-

im pul se im Zünd ge rät er zeugt und im Un ter-

schied dazu beim Pul ser zünd sys tem vom

Vorschalt ge rät in Ver bin dung mit dem Pul ser -

zünd ge rät. Hier bei muss der Auf bau des Vor -

schaltge rä tes (die Iso lie rung) den An for derun -

gen der Hoch span nungs wer te ent spre chen.

Da bei Na tri um dampf-Hoch druc klam pen

(HS) und Ha lo gen-Me tall dampf lam pen (HI)

die vom Lam pen her stel ler an ge ge be nen

Wer te für Lam pen strom und Lam pen span -

nung bei glei cher Lam pen lei stung in der

Re gel iden tisch sind, und die ge for der ten

Im pe dan zen für das Vor schalt ge rät auch

glei che Wer te ha ben, kön nen für bei de

Lam pen ar ten häu fig die glei chen Vor schalt -

ge rä te ver wen det wer den. Zu be ach ten ist,

dass HI-Lam pen auf Ab wei chun gen der

Im pe danz vom Nenn wert mit emp find li chen

Farb ver än de run gen rea gie ren. Des halb

stimmt Voss loh-Schwa be die Vor schalt ge rä te 

auf die en ge ren To ler an zen der Lam pen ab. 
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Au ßer dem ist bei HI-Lam pen der ma xi ma le

Gleich strom schei tel wert ein zu hal ten. Die ser

Wert wird bei HS-Lampen nicht an ge ge-

ben. Hier ist dafür ein maximaler An lauf-

strom nicht zu überschreiten.

3.2 Iso la tions sys tem und

Le bens dau er von mag ne ti schen

Vor schalt ge rä ten

Das ver wen de te Iso la tions sys tem und die

Tem pe ra tur be la stung in der Ap pli ka ti on be -

stim men die Le bens dau er von mag ne ti schen 

Vor schalt ge rä ten. Da bei ist das VS-Iso la -

tions sys tem der mag ne ti schen Vor schalt-

ge rä te für Hoch druck-Ent la dungs lam pen so

aus ge legt, dass eine Wic klungs tem pe ra tur

tw  von 130 °C in der Leuch te ver wirk licht

wer den kann, ohne dass die an ge ge be ne

Le bens dau er ein schränkt wird. Das Iso la -

tions sys tem wird da bei in ei nem Wär me -

ofen mit 222 °C über ei nen Zeit raum von

30 Ta gen be trie ben, nach die ser Zeit muss

die Lam pe si cher ge star tet wer den, ohne

dass das Iso la tions sys tem ei nen Feh ler auf -

weist. Die se Le bens dau er kurz prü fung be ruht

auf den Ge set zen, die der Ame ri ka ner

Mont sin ger er ar bei tet hat.

Für den Ein satz in Leuch ten der Schutz klas se 

II ste hen be son de re Ge rä te zur Ver fü gung,

die über eine dop pel te Iso lie rung ver fü gen

und den neu es ten Eu ro päi schen Nor men

ent spre chen. Da bei wur de ne ben der dop -

pel ten Iso lie rung be son de rer Wert auf die

Aus le gung der Kriech- und Luft stre cken ge -

legt, de nen hier zur Ein hal tung der Si cher -

heits an for de run gen neue Werte zugeordnet

wurden.

Beim Ein hal ten der Grenz wer te für die 

Wic klungs tem pe ra tur in der Leuch te kann

mit ei ner Le bens dau er der Vor schalt ge rä te

von 10 Jah ren ge rech net wer den. In die ser

Zeit ist mit ei ner Feh ler ra te von ≤ 0,4 % 

pro 1.000 Stun den zu rech nen. Wird die

Wic klungs grenz tem pe ra tur da ge gen un ter -

schrit ten, so ver län gert sich die Le bens dau er 

und die Feh ler ra te sinkt.

3.3 Ver mei dung von un zu läs sig

ho hen Tem pe ra tu ren in Leuch ten

durch mag ne ti sche Vor schalt-

ge rä te mit Tem pe ra tur schal tern

Der Gleicht rich ter ef fekt, der durch die Asym -

me trien und Un dich tig kei ten des Bren ners

(bei Lam pen mit ei nem Au ßen kol ben) ent ste -

hen kann, führt bei mag ne ti schen Vor schalt -

ge rä ten zu ei nem grö ße ren Strom, da der

Wi der stand des Vor schaltge räts für die sen

Misch strom (Gleich- und Wech sel strom) klei -

ner wird. Die star ke Ab wei chung von der Si -

nus form in ei ner Halb wel le ist ein Maß für

die Sät ti gung des Vor schalt ge räts. Die ser

Zu stand kann über ei nen lan gen Zeit raum

ei nen qua si sta bi len Zu stand an neh men. Es

kommt zu ei ner Über la stung al ler Leuch ten -

bau tei le (Fas sun gen, Lei tun gen, Vor schalt ge -

rä te, Zünd ge rä te), die von die sem Strom

durch flos sen wer den. Die Aus wechs lung der 

Lam pen muss recht zei tig er fol gen. Der ent -

ste hen de Gleich strom ist in sei ner Höhe sehr 

un ter schied lich und eine Un ter schei dung

zum Wech sel strom ist oft nicht mög lich.

Durch Schmelz- oder Über stroms iche run gen

kann eine si che re Se lek ti on nicht er fol gen.

Des halb müs sen Leuch ten mit Lam pen, bei

de nen die ser Ef fekt auf tre ten kann, mit 

ei nem Tem pe ra tur schutz ver se hen wer den.

Für die Prü fung der Leuch ten mit mag ne ti -

schen Vor schalt ge rä ten sind in der Leuch ten -

nor mung ent spre chen de Test schal tun gen

fest ge legt wor den. Die Ab bil dun gen 2 und

3 zei gen die se Test schal tun gen, bei de nen

durch ei nen ver än der li chen Wi der stand der

Strom ein ge stellt werden kann.

In der Leuch ten-Norm IEC 60598-1 "Leuch -

ten; Teil 1: All ge mei ne An for de run gen und

Prü fun gen" wird vor ge schrie ben, dass un zu -

läs sig hohe Tem pe ra tu ren si cher ver hin dert

wer den müs sen.
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Voss loh-Schwa be bie tet als kos ten güns ti ge

Al ter na ti ve zum zu sätz li chen Ein bau ei nes

se pa ra ten Tem pe ra tur schal ters mag ne ti sche

Vor schalt ge rä te mit in te grier tem Tem pe ra tur -

schutz an. Die se Vor schalt ge rä te stel len 

si cher, dass eine Über hit zung in der Leuch te 

nicht er folgt. Bis zu ei ner Lam pen lei stung

von 150 W wird ein in tel li gen ter Tem pe ra -

tur schal ter ein ge setzt, der ne ben der Tem-

pe ra tur auch den Strom fluss durch die 

Wic klung des Vor schalt ge räts be wer tet. Die -

se pa ten tier te Lö sung stellt ge ra de bei Lam -

pen klei ner Lei stung si cher, dass der Strom -

fluss un terbro chen wird, be vor die Ei gen-

er wär mung der Wic klung ein tritt. Bei Lam -

pen über  150 W ist die Strom se lek ti on

nicht notwen dig, da hier durch die hö he ren

Strö me eine gute Aus wer tung der Er wär -

mung ge ge be nen ist.

Die Tem pe ra tur schal ter ha ben eine auto-

ma ti sche Rüc kstel lung, d. h. dass beim

Aus schal ten der Netz span nung und nach

Er rei chen der Ab kühl zeit der Schal ter wie der 

in sei ne Ur sprungs stel lung zu rüc kspringt.

So mit ist der Lam pen schalt kreis nach dem

Aus wech seln ei ner de fek ten Lampe wieder

einsatzbereit.

Die Strom ab schal tung beim Über schrei ten

des Nenn-Be triebs stroms er folgt hier zum

Bei spiel bei ei ner 70 W Lam pe nach den

fol gen den Be din gun gen:

• 2-fa cher Be triebs strom:

30 Mi nu ten

• 3-fa cher Be triebs strom:

1 Mi nu te

• 4-fa cher Be triebs strom:

< 30 Se kun den

Die se Ab schalt zei ten wer den durch die

Wic klungs tem pe ra tur be ein flusst. Bei

hö he ren Wer ten er folgt ein schnel le res Ab -

schal ten. VS-Vor schalt ge rä te mit den in tel li -

gen ten Tem pe ra tur schal tern sind nach IEC

61347-2-9 ent wi ckelt und zu ge las sen und

tra gen das ENEC-Zei chen des VDE-PZI für

die Si cher heit und die Ar beits wei se. Da -

nach darf bei der Wic klungs grenz tem pe-

ra tur von tw +5 K noch kei ne Ab schal tung

er fol gen. Ent spre chend den kon struk ti ven

Merk ma len der Vor schalt ge rä te sind die

Ab schalt tem pe ra tur wer te der Tem pe ra tur -

schal ter aus ge sucht und fest ge legt.

Nach der Norm kann auch die An ga be der

höch sten Ober flä chen tem pe ra tur des Vor -

schalt ge räts, die beim Ab schal ten des

Tem pe ra tur schal ters er reicht wird, er fol gen.

Die ser Wert wird als Tem pe ra tur wert im

Drei eck im Ty pen schild der Vor schalt ge rä te

an ge ge ben, ist aber bei mag ne ti schen

Vor schalt ge rä ten sel ten zu fin den. Ne ben

dem Aus lö se ver hal ten des Tem pe ra tur schal -

ters ist auch die Wic klungs tem pe ra tur des

Vor schalt ge räts in der Leuch te zu über-

prü fen. Es kön nen un ter schied li che Wer te

er reicht wer den. Zum Ein hal ten der Vor -

schalt ge rä te le bens dau er darf der Grenz wert 

der Wic klungs tem pe ra tur (z. B. tw = 130 °C) 

nicht über schrit ten wer den.

Abb. 2: Schalt bild für die Prü fung des Gleich rich -

ter ef fekts ei ni ger Na tri um dampf-Hoch druc klam pen 

und ei ni ger Ha lo gen-Me tall dampf lam pen

Abb. 3: Er satz schal tung zur Nach ah mung der

Lam pen mit Gleich rich ter ef fekt für die Prü fung von

Ha lo gen-Me tall dampf lam pen-Leuch ten

In der Pra xis hat sich ge zeigt, dass die

Schal tung nach Ab bil dung 2 zu bes se ren

Resul ta ten führt als Tests mit der Schal tung

nach Ab bil dung 3.
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3.4 Aus wahl kri te rien von mag ne -

ti schen Vor schalt ge rä ten für

Hoch druck-Ent la dungs lam pen

Für die ver schie de nen Leuch ten kon struk-

tio nen und An wen dun gen steht ein um fang -

rei ches Vor schalt ge rä te pro gramm für un ter -

schied li che Netz span nun gen, Netzfre quen-

zen von 50 Hz und 60 Hz so wie ver schie -

de ne Ei gen er wär mun gen zur Ver fü gung.

Vor schalt ge rä te mit va ria blen Span nungs-

an zap fun gen und Vor schalt ge rä te mit der

Mög lich keit, zwei Lam pen lei stun gen 

al ter na tiv an zu schlie ßen, sind eben falls im

Pro gramm. Er gänzt wird die Pro dukt pa let te

durch ge kaps el te Vor schalt ge rä te und Ver -

sor gungs ein hei ten, die als unabhängige

Vorschaltgeräte eingesetzt werden können.

Die Span nungs an zap fung von Vor schalt ge-

rä ten bie tet den Vor teil, dass auf die tat säch-

lich vor ge ge be ne Netz span nung ein ge stellt

und da mit die op ti ma le Licht far be und Le bens-

dau er der Lam pen er reicht wer den kann.

Vor schalt ge rä te mit der Mög lich keit des Be -

triebs von zwei ver schie de nen Lam pen lei-

stun gen (z.B. 50 W/80 W) kön nen auch

für Lei stungs re du zie rung ge nutzt wer den.

Die Wic klungs tem pe ra tur tw ei nes mag ne-

ti schen Vor schalt ge räts setzt sich in der An -

wen dung aus zwei Pa ra me tern zu sam men,

der Um ge bungs tem pe ra tur und der Er wär -

mung durch die Ei gen ver lus te. Ein Maß für

die Ei gen ver lus te ist der ∆t-Wert im nor ma -

len Be trieb. Die ser Wert kann dem Ty pen -

schild oder den tech ni schen Da ten ent nom -

men wer den. Ent spre chend dem Tem pe ra tur-

ver hal ten der Leuch ten kon struk ti on sind Vor -

schalt ge rä te mit dem pas sen den ∆t-Wert

aus zu wäh len. Der auf dem Ty pen schild und 

in den tech ni schen Un ter la gen an ge ge be ne 

tw-Wert ei nes Vor schalt ge rä tes darf in der

Leuch te nicht über schrit ten wer den, da mit

die Le bens dau er und die Si cher heit des

Vor schalt ge rä tes und so mit der Leuch te ein -

ge hal ten wer den. Bei ei ner Über schrei tung

des an ge ge be nen tw-Wert um 10 °C wird

die Le bens dau er auf die Hälf te (Ge set ze

von Mont sin ger) ver kürzt. Zur Über prü fung

des tw-Wer tes wird die Tem pe ra tur der

Wic klung über die Wi der stands än de rung

des Kup fer drah tes des Vor schalt ge räts in

der Leuch te ge mes sen.

Voss loh-Schwa be ent wi ckelt Vor schalt ge rä te 

nach den IEC-Lam pen da ten und nach den

spe zi fi schen An for de run gen der Lam pen her -

stel ler. Eben so wer den die neu es ten Er kennt- 

nis se der ver wen de ten Ma te ria len be ach tet. 

Da bei legt VS be son de ren Wert auf die

en gen To ler an zen der Im pe danz wer te der

Vor schalt ge rä te. Die ser Vor teil, der durch

die in di vi du el le Jus tie rung der Ge rä te in ner -

halb der au to ma ti schen Pro duk ti on und Prü -

fung je des Vor schalt ge räts er zielt wird, trägt 

ent schei dend zur op ti ma len Licht aus beu te,

Licht far be und Le bens dau er von Hoch druck-

Ent la dungs lam pen bei. Au ßer dem wer den

den Ver lust lei stun gen der Vor schalt ge rä te

enge To ler an zen vorgegebenen, da mit

das Temperaturverhalten in den Leuchten

entsprechend stabil abgebildet werden

kann.

Ne ben den elek tri schen und ther mi schen

Wer ten bil den die Ab mes sun gen der

Vor schalt ge rä te das Haupt kri te ri um zur Aus -

wahl. Das VS-Pro gramm bie tet fol gen de

Querschnitte:

• 53 x 66 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 80 mm, 

108 mm, 112 mm, 117 mm, 145 mm, 

153 mm und 180 mm

• 92 x 102 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 133 mm, 

148 mm, 163 mm, 173 mm, 203 mm 

und 248 mm

• 118 x 139 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 190 mm, 

210 mm und 240 mm

Ver gos se ne Vor schalt ge rä te wer den in

fol gen den Quer schnit ten an ge bo ten:

• 61 x 74 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 96 mm,

116 mm und 120 mm)

• 66 x 78 mm

 mit den Be fes ti gungs ma ßen 151,5 mm,

170,5 mm, 180,5 mm und 202,5 mm

• 100 x 113 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 120 mm 

und 135 mm 

• 135 x 155 mm

mit den Be fes ti gungs ma ßen 141 mm, 

161 mm, 191 mm und 277 mm

Tech ni sche Ein zel heit zu den mag ne ti schen

Vor schalt ge rä ten für Hoch druck-Ent la dungs -

lam pen sind dem VS-Haupt ka ta log zu

entnehmen.
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4. Kom pen sa tions kon den sa to ren

für Hoch druck-Ent la dungs lam pen-

Schal tun gen

Kom pen sa tions kon den sa to ren sind zur Kom -

pen sa ti on des in duk ti ven Blind stro mes von

Ent la dungs lam pen-Sys te men in 50 Hz und

60 Hz-Net zen be stimmt. Für Hoch druck-

Ent la dungs lam pen wer den Par al lel kon den -

sa to ren in MKP-Tech no lo gie (Me tal li sier tes

Kunst stoff die lek tri kum-Po ly pro py len) verwen -

det. Mit Hil fe der Kom pen sa tions kon den-

sa to ren wird die von den Elek tri zi täts wer ken 

ge for der te An he bung des Lei stungs fak tors λ
auf Wer te über 0,85 er reicht.

VS-MKP-Kon den sa to ren be sit zen ein ver lust -

ar mes Di elek tri kum aus Po ly pro py len fo lie.

Eine dün ne Schicht aus Zink und Alu mi ni um

bzw. aus rei nem Alu mi ni um wird un ter

Vakuum di rekt auf eine Sei te der Po ly pro py -

len fo lie auf ge dampft. Die bei den En den der 

Kon den sa tor wi ckel wer den durch Auf sprü -

hen ei ner Me tall schicht kon tak tiert und ga -

ran tie ren so eine hohe Strom be last bar keit

Abb. 4: Auf bau ei nes MKP-Kon den sa tors

so wie eine nie der in duk ti ve Ver bin dung zwi -

schen den An schlüs sen und den Wi ckeln.

Nach dem Ein bau der Wi ckel in das Kon -

den sa tor ge häu se wird die ses bei al len

Kon den sa to ren mit ei ner Nenn span nung ab 

280 V mit Öl oder Harz auf ge füllt. Die se

Maß nah me schützt den Wi ckel vor Um welt -

ein flüs sen und ver min dert Tei lent la dungs-

ef fek te, was zu ei ner lan gen Le bens dau er

und sta bi len Ka pa zi tät des Kon den sa tors

bei trägt. Bei Kon den sa to ren mit ei ner Nenn -

span nung un ter 280 V sind Tei lent la dungs -

ef fek te von un ter ge ord ne ter Be deu tung, so

dass im All ge mei nen ohne Füll mit tel ge ar bei -

tet wer den kann. Für kri ti sche Um ge bungs -

be din gun gen wer den auch un ter 280 V

ge füll te Kon den sa to ren ver wen det. Alle

MKP-Kon den sa to ren von Voss loh-Schwa be

sind voll stän dig frei von PCB (po ly chlo rier te

Bi phe ny le).

VS-MKP-Kon den sa to ren ver fü gen über ein

selbst hei len des Di elek tri kum. Im Fal le ei nes

Kurz schlus ses (Span nungs durch schlag im

Wi ckel) ver damp fen die Me tall be lä ge um

den Durch schlag spunkt, auf grund der ho hen 

Tem pe ra tur des kurz zei tig ent ste hen den

Licht bo gens. In ner halb we ni ger Mi kro se kun -

den wird der Me tall dampf durch den beim

Durch schlag ent ste hen den Über druck vom

Zen trum des Durch schlags weg ge drückt.

Auf die se Wei se bil det sich eine be lag freie

Zone um den Durch schlag spunkt, wo durch

die ser voll stän dig iso liert wird. Der Kon den -

sa tor bleibt wäh rend und nach dem Durch -

schlag voll funk tions fä hig.

Das Selbst heil ver mö gen des Kon den sa tors

kann mit zu neh men dem Al ter und un ter

Be din gun gen stän di ger Über la stung zu rück-

ge hen und da mit das Ri si ko ei nes nicht

hei len den Durch schlags mit fort be ste hen dem 

Kurz schluss ent ste hen. Selbst heil fä hig keit

darf des halb nicht mit Aus fall si cher heit

gleich ge setzt wer den.

Kom pen sa tions kon den sa to ren wer den

nach der IEC 61048 in zwei Ty pen fa mi lien

(A und B) ein ge teilt (ori gi nal Text):

• Typ A-Kon den sa to ren

"Self-hea ling par al lel ca pa ci tor not ne-

ces sa ri ly in clu ding an in ter rup ter de vi ce"

• Typ B-Kon den sa to ren

"Self-hea ling ca pa ci tor used in se ries

lighting cir cuits or self-hea ling par al lel

ca pa ci tor, con tai ning an in ter rup ter

de vi ce"

4.1 Kon den sa to ren mit Ab schalt-

me cha nis mus, Typ B-Kon den- 

sa to ren nach IEC 61048

Bei selbst hei len den Kon den sa to ren ist ein

Kurz schluss schutz nicht er for der lich, da sie

sich nach ei nem Durch schlag im Di elek tri -

kum selbst re ge ner ie ren. Bei span nungs-

mä ßi ger Über la stung bzw. am Ende der

Le bens dau er kann je doch durch häu fi ge

Durchschlä ge ein Über druck im Kon den sa -

tor ent ste hen. Um ein Bers ten der Ge häu se
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zu ver hin dern, sind die her me tisch dich ten

Kon den sa to ren nach EN 61048; A2 (Typ

B-Kon den sa to ren) mit ei ner Über druck-Ab -

reiß si che rung aus ge stat tet. Durch ent ste hen -

den Über druck im Kon den sa tor öff net sich

eine ge stauch te Si cke und das Ge häu se

ver län gert sich. Da bei wird die Strom-

zu fuhr zu dem Kon den sa tor wi ckel an ei ner

Soll bruch stel le in den An schluss dräh ten

ir re ver si bel un ter bro chen (Ab riss). Die se

über druc kge si cher ten Kon den sa to ren mit

Ab schalt me cha nis mus wur den auch als FPU- 

Kon den sa to ren (Flamm si cher, Platzsicher,

Unterbrechend) bezeichnet.

Abb. 5: Über druck-Ab reiß si che rung

4.2 Kon den sa to ren ohne 

Ab schalt me cha nis mus, Typ A-

Kon den sa to ren nach IEC 61048

Typ A-Kon den sa to ren sind eben so selbst hei -

len de Kon den sa to ren und be nö ti gen kei nen

Kurz schluss schutz. An ders als Typ B-Kon den -

sa to ren ver fü gen sie nicht über ei nen spe zi fi -

schen Aus fall schutz, wie er in der Nor mung

für Typ B-Kon den sa to ren vor ge se hen ist. 

Die An for de run gen in der Norm für Typ A-

Kon den sa to ren (be son de re Tem pe ra tur- und

Le bens dau er tests) sind so fest ge legt wor den, 

dass eine aus rei chen de Si cher heit und Ver -

füg bar keit ge währ leis tet wird.

Trotz dem kann es am Ende der Le bens dau er 

die ser Kon den sa to ren zu ei nem un vor her seh -

ba ren Ver hal ten kom men. Des halb soll te der 

Ein bau von Typ A-Kon den sa to ren in Leuch -

ten nur in einem hinsichtlich entflammbarer

Werkstoffe unkritischen Umgebungsbereich

erfolgen. 

Eine Wei ter ent wic klung von Typ A-Kon den -

sa to ren sind tem pe ra tur ge si cher te Kon den-

sa to ren. Die se Kon den sa to ren ver fü gen 

über eine Ther mo si che rung, die bei Über -

tem pe ra tur in fol ge elek tri scher oder ther mi -

scher Über la stung an spricht. Sie sind nach

EN 61048 A2 ge prüft und ent spre chen

dem Typ A. Im In ne ren des Si che rungs-

kör pers schmilzt das Si che rungs ele ment bei

Über tem pe ra tur so auf, dass die Drah ten den 

ku gel för mig rüc kge schmol zen wer den,

wo bei die of fe nen En den durch ei nen spe -

ziel len Iso liers toff 100%ig ge gen ein an der

iso liert sind. In 95 % der kri ti schen Kon den-

sa to ren aus fäl le geht eine all mäh li che

Er hö hung des Ver lust fak tors vor aus. Eine

Er hö hung des Ver lust fak tors wird stets von

ei ner Tem pe ra tur er hö hung im Wi ckel be-

glei tet, so mit bie tet die Tem pe ra tur si che rung 

ei nen wirk sa men Schutz für den grö ß ten

Teil der Kon den sa to ren aus fäl le. 

 

Abb. 6: Ther mo ele ment

4.3 Aus wahl kri te rien von

Kom pen sa tions kon den sa to ren

Die Be fes ti gung der Kon den sa to ren er folgt

mit M8 oder M12 Bo den schrau ben. Für

Kon den sa to ren im Kunst stoff be cher sind 

au ßer dem Va rian ten mit seit li cher Be fes ti -

gung (Sei ten clip) er hält lich. Alle Kon den-

sa to ren kön nen in be lie bi ger Ein bau la ge

mon tiert wer den. Für Kon den sa to ren mit

Über drucks iche rung ist ein Frei raum über

den An schlüs sen von min de stens 10 mm vor -

zu se hen, um die Aus deh nung des Ge häu ses 

im Feh ler fall nicht zu be hin dern.
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Die Kon den sa to ren sind für Dau er be trieb

bei Nenn span nung und Nenn tem pe ra tur

aus ge legt. Eine Über schrei tung der Nenn -

span nung oder Nenn tem pe ra tur führt zur

Ver kür zung der Le bens dau er. Die ge nann te

Grenz tem pe ra tur be zieht sich auf die zu läs -

si ge Tem pe ra tur an der Oberfläche des

Kondensators.

Eine Be tau ung der Kon den sa to ren ist ge ne -

rell nicht zu läs sig. Die vor ge ge be nen Feuch -

te gren zen dür fen auch bei der La ge rung der 

Kon den sa to ren nicht überschritten werden.

Die nach fol gen de Ta bel le gibt Er fah rungs -

wer te über die Le bens dau er der Kon den sa -

to ren wie der.  Über der Le bens dau er ist mit

ei nem Ab bau der Ka pa zi tät zwi schen 3 bis

10 % und mit ei ner Aus fall ra te von 3 % zu

rech nen. Über tem pe ra tu ren, Über span nun -

gen, Netz strom ober schwin gun gen und

hohe Luftfeuchte verringern die Lebensdauer. 

Alle VS-Kon den sa to ren ge häu se aus Kunst -

stoff sind aus flamm hem men den Ma te ria len

ge fer tigt. Ver guss stof fe, Öle und die Wi ckel 

sind je doch brenn bar. Beim kon struk ti ven

Ein bau der Kon den sa to ren ist die ses Ver hal -

ten zu be ach ten. Die Brand last ei nes MKP-

Kon den sa tors be trägt ca. 40 MJ/kg.

VS-Kon den sa to ren ent hal ten kein PCB, kei ne 

Lö sungs mit tel, oder sons ti ge ge fähr li che

oder ver bo te ne Stof fe.

Es ist kei ne Kenn zeich nung nach Ge fah rens -

toff ver ord nung er for der lich. Die An for de- 

run gen der RoHS- Richt li nie 2002/95/EG

(Ver bot der Ver wen dung von ge fähr li chen

Stof fen) wer den be reits jetzt mit Aus nah me

von bleihaltigem Lot eingehalten. Ab

Anfang 2005 werden nur noch bleifreie

Lote eingesetzt.

An ge bo ten wer den Par al lel-Kon den sa to ren

vom Typ A im Kunst stoff- und Alu mi ni um ge -

häu se mit ein ge bau tem Ent la de wi der stand.

Als An schluss ele men te kön nen Steck- so wie

Schneid klem men für die au to ma ti sche Leuch -

ten ver drah tung ge lie fert wer den. Da ne ben

sind Par al lel-Kon den sa to ren vom Typ B im

Alu mi ni um ge häu se mit ein ge bau tem Ent-

la de wi der stand und mit Stec kklem men oder

Flachs te ckern zu fin den.

Tech ni sche Ein zel hei ten zu den VS-Kon den -

sa to ren sind dem Haupt ka ta log zu ent neh -

men.
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Kon den sa tor Le bens daue rer war tung

Par al lel kon den sa to ren mit Überdrucksicherung ca. 75.000 h

Par al lel kon den sa to ren ohne Über drucks iche rung in Kunst stoff- bzw. Aluminiumgehäuse ca. 50.000 h

Reihenkon den sa to ren mit Über drucks iche rung ca. 50.000 h

Ab An fang 2005 

wer den nur

noch blei freie

Lote ein ge setzt.



5. Fas sun gen für Hoch druck-

Ent la dungs lam pen

Für Ent la dungs lam pen ste hen di ver se

Fas sungs fa mi lien für un ter schied li che Lam -

pen so ckel zur Ver fü gung. Bei spie le sind

E27, E40, E26, E39, RX7s, Fc2, G8.5,

GX10, G12, PG12-1, KY12s usw.

Fas sun gen für Hoch druck-Ent la dungs lam pen 

tra gen eine von Glüh lam pen- und Leucht -

stoff lam pen fas sun gen ab wei chen de Kenn -

zeich nung. Es wer den ne ben der Ar beits -

span nung in Volt auch die zu läs si ge Zünd-

span nung in kV und der zu läs si ge Strom in

Am pe re auf der Fas sung oder dem Eti kett

und den tech ni schen Un ter la gen an ge ge -

ben. Eine Be schrif tung kann bei spiels wei se

lau ten: 4/250/5kV oder 4/500/5kV

(Strom/Arbeitsspannung/Zündspannung).

Be züg lich der Ar beits span nung hat sich in

den letz ten Jah ren eine Ver än de rung er ge -

ben. Beim Ge brauch von mag ne ti schen

Vor- schalt ge rä ten wur de eine Be gren zung

der Span nung auf 250 Volt vor ge ge ben.

Elek troni sche Vor schalt ge rä te kön nen hö he re 

Ar beitsspan nun gen als 250 Volt an die

Lam pe lie fern. Die se hö he re Ar beits span -

nung ist zum Bei spiel für das Dim men von

Lam pen er for der lich. Auf den elek tro ni schen

Vor schaltge rä ten und in den tech ni schen Un -

ter la gen wird der Wert der Ar beits span nung 

mit "Uout" an ge ge ben. Um den Leuch ten her -

stellern den Ein satz von ver schie de nen Vor -

schalt ge rä ten zu er mög li chen, hat sich die

Fas sungs in du strie in Eu ro pa auf ei nen Wert

von 500 V als Ar beits span nung für Fas sun -

gen ge ei nigt. Das be deu tet, dass Fas sun gen

auf die se Span nun gen be züg lich der Kriech-

und Luft stre cken ab ge stimmt sein müs sen, um

den IEC-An for de run gen zu ent spre chen.

Die Si cher heit und Al te rung von Fas sun gen

wird in ers ter Li nie durch die Tem pe ra tur-

be la stun gen in den Leuch ten be ein flusst.

Die T-Kenn zeich nung ei ner Fas sung gibt die 

Grenz tem pe ra tur an, bis zu der die Fas sung 

in der Leuch te ther misch be las tet wer den

darf. Die Über prü fung der Tem pe ra tu ren in

der Leuch te muss so mit für alle mög li chen

Be triebs be din gun gen er fol gen. Die be ste -

hen den IEC-Nor men tra gen die sen Über prü -

fun gen Rech nung. Es muss aber auch hier

auf die "end of life"-Phä no me ne von End-

la dungs lam pen hin ge wie sen wer den, die

un ter Um stän den durch hohe Strö me zu

un de fi nier ten Tem pe ra tur er hö hun gen der 

Fas sun gen füh ren. Auch zum Schutz der

Fas sun gen ist bei der Ver wen dung von

Lam pen, die die ses Ri si ko ha ben kön nen,

der Ein bau von Tem pe ra tur schal tern in den

Leuch ten oder dem Vor schalt ge rät ge for dert.

UV-Strah lun gen der Lam pen in Ver bin dung

mit der hoch fre quen ten Span nung der Zünd -

ge rä te füh ren zu ei ner Io ni sie rung der Ober -

flä che von Ke ra mik fas sun gen, so dass eine

ge wis se Ab lei tung der Zünd span nung zum

Erd po ten zi al er fol gen kann. Die sem Um -

stand fol gend, wer den heu te auch UV-sta bi -

li sier te Kunst stoff fas sun gen an ge bo ten, die

die se Er schei nung nicht zei gen. Die se Kunst -

stoff fas sun gen ha ben klei ne re Bau for men

und kom men auf grund der en ge ren Tole-

ran zen den Kon struk tions be din gun gen der

Leuch ten ent ge gen. Bei der Ver wen dung

von Kunst stoff fas sun gen muss be son ders auf

die Einhaltung der Temperaturgrenzwerte

(T-Kennzeichnung) in den Leuchten geachtet

wer den.

Be son de re Be ach tung muss auch den Lei tun -

gen von Ent la dungs lam pen fas sun gen ent-

ge gen ge bracht wer den. Si li kon-Lei tun gen

ha ben eine hohe Durch schlag fes tig keit und

sind da mit für den Ein satz bei Zünd span nun -

gen be son ders ge eig net. PTFE-Ma te ria lien

ver fü gen nicht über die se hohe Durch-

schlag fes tig keit, hier wer den Lei tun gen mit

di cke ren Iso lie run gen an ge bo ten, die auch

für Zünd span nungs schal tun gen ein ge setzt

wer den kön nen.

Das Voss loh-Schwa be-Fas sungs pro gramm

deckt alle Er for der nis se durch eine ent spre -

chen de Aus wahl an Lei tun gen ab. In der

Leuch te muss auf eine ent spre chen de

Lei tungs füh rung in Be zug auf Tem pe ra tur be -

la stung und Erd ka pa zi tät geachtet werden.

Tech ni sche Ein zel hei ten zu den VS-Fas sun -

gen für Hoch druck-Ent la dungs lam pen kön -

nen dem Haupt ka ta log ent nom men wer den.
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Abb. 7: Die Lam pen so ckel der ge bräuch lichs ten HI-, C-HI- und HS-Lam pen
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6. Zünd ge rä te für Hoch druck-

Ent la dungs lam pen

Zur Zün dung von Hoch druck-Ent la dungs-

lam pen (HS-, HI- und C-HI-Lam pen)

wer den – ab ge se hen von Lam pen mit

in te grier ter Zünd vor rich tung – drei un ter -

schied li che Zünd sys te me verwendet:

• Über la ge rungs zünd sys tem

• Pul ser zünd sys tem

• So fort zünd sys tem

So fort zünd sys te me zün den die hei ßen Lam -

pen mit hoch fre quen ten Span nun gen von

bis zu 70 kV im MHz-Be reich. Nicht alle

Lam pen kön nen auf grund der Kriech- und

Luft stre cken der So ckel-Fas sungs sys te me und 

des kon struk ti ven Auf baus der Lam pen heiß

wie der ge zün det wer den. Hier sind ent spre -

chen de In for ma tio nen von Fas sungs- und

Lampenherstellern ein zu ho len. Auf grund

ih rer spe ziel len tech ni schen An for de run gen

wer den So fort zünd sys te me nur sel ten ein ge -

setzt. Für den über wie gen den An teil der

An wen dun gen wer den Über la ge rungs- und

Pulserzündsysteme verwendet.

Die Zünd span nung der HS-, HI- und C-HI-

Lam pen wird durch die ver wen de te Lam pen -

tech no lo gie be stimmt. Nur bei Na tri um -

dampf-Hoch druc klam pen bis 70 W mit

dem So ckel E27 be trägt die Zünd span nung 

1,8–2,3 kV (Fest le gung aus IEC 60662),

alle an de ren Hoch druck-Ent la dungs lam pen

der Na tri um dampf- und Ha lo gen-Me tall -

dampf lam pen-Fa mi lien wer den mit Zünd-

span nun gen zwi schen 4,0 und 5,0 kV

ge zün det (Aus nah men bil den hier Son der -

lam pen).

Bei der Er zeu gung der Zünd span nung für

Hoch druck-Ent la dungs lam pen gilt bei den

bei den be trach te ten Zünd sys te men (Über-

la ge rungs- und Pul ser prin zip), dass die

Zün dung bei der lam pen typ ab hän gi gen

Min dest ver sor gungs span nung und bei ei ner

be stimm ten Pha sen la ge der Ver sor gungs -

span nung er fol gen soll. Aus die sem Grund

sind die Zünd im pul se in der Re gel im

Be reich von 60 bis 90° el und von 240 bis 

270° el anzuordnen.

 

Nach dem Zün den der Lam pen soll bei

bei den Ver fah ren die Zünd im puls er zeu gung

aus ge setzt werden.

Bei al len Zünd ge rä te sys te men ohne Ab -

schalt au to ma tik müs sen de fek te Lam pen

oder Lam pen am Le bens daue ren de un ver -

züg lich aus ge tauscht wer den, da mit kei ne

Schä di gung der Leuch te und/oder der

Leuch ten kom po nen ten ein tre ten.

Ein Lam pen wech sel darf ge ne rell nur bei

aus ge schal te ter Ver sor gungs span nung

durch ge führt wer den, um Be ein träch ti gun -

gen der Leuch ten kom po nen ten zu ver mei -

den.

Grund sätz lich gilt für alle Sys te me, dass der

Lam pen wech sel aus Si cher heits grün den und 

um Be ein träch ti gun gen der Leuch ten kom-

po nen ten zu ver mei den, nur bei aus ge schal -

te ter Ver sor gungs span nung durchgeführt

werden darf.
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Abb. 8: Pha sen la ge der Zünd im pul se: Drei Zünd im pul se auf der po si ti ven und auf der 

ne ga ti ven Halb wel le der Ver sor gungs span nung
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an zu ord nen.



6.1 Über la ge rungs zünd sys tem

Bei Über la ge rungs zünd ge rä ten wird die Er -

zeu gung der Zünd span nung mit Hil fe ei nes

lam pen strom durch flos se nen Im puls trans for -

ma tors und ei nes Kon den sa tors auf der

Ein gangs sei te des Zünd ge räts er zeugt.

Über la ge rungs zünd ge rä te ar bei ten so mit

weitge hend un ab hän gig von Vor schalt-

ge rä ten und er zeu gen de fi nier te Zünd span -

nungs im pul se im an ge ge be nen Netz span -

nungs be reich. Da bei kann die ge sam te

To ler anz brei te der Netz span nung von

±10 % aus ge nutzt wer den.

Die Netz fre quenz spielt nur eine un ter ge-

ord ne te Rol le, des halb kön nen die se

Sys te me pro blem los bei 50 Hz wie auch

bei 60 Hz ein ge setzt wer den. In je der

Halb wel le wer den, je nach For de rung der

Lam pen her stel ler, Zünd span nungs im pul se

bzw. Zünd span nungs im puls pa ke te er zeugt,

die in ih rer Brei te und Höhe de fi niert sind.

Die Se kun där wic klung des Im puls trans for-

ma tors im Über la ge rungs zünd ge rät wird

nach er folg ter Zün dung vom Lam pen strom

durch flos sen. Da durch ent steht eine Ver lust-

lei stung, die zur Ei gen er wär mung des Über -

la ge rungs zünd ge räts führt. Be zo gen auf die

ge sam te Sys tem lei stung bil den die Ei gen-

ver lus te des Zünd ge räts nur ei nen ge rin gen

An teil, trotz dem müs sen sie bei der Aus wahl 

der Zünd ge rä te für Leuch ten be trach tet wer -

den. Sub tra hiert man die Ei gen er wär mung

von der an ge ge be nen ma xi ma len Ge häu se-

tem pe ra tur (tc), er hält man die ma xi mal

zu läs si ge Um ge bungs tem pe ra tur. Die

Ge häus etem pe ra tur soll –30 °C nicht un ter -

schrei ten bzw. den auf dem Ge rät an ge ge -

be nen Ma xi mal wert nicht über stei gen.

Über la ge rungs zünd ge rä te sol len für eine 

si che re Zün dung in der Nähe der Lam pen -

fas sung an ge ord net wer den. Die Dis tanz

vom Zünd ge rät zur Lam pe ist von der

je weils zu läs si gen ma xi ma len Be la stungs-

ka pa zi tät ab hän gig, die für je des Zünd-

ge rät in den tech ni schen Da ten an ge ge ben

ist. Da bei ist die ka pa zi ti ve Be la stung der

Lei tung von der Be schaf fen heit und der

Ver le gung ab hän gig. Sie liegt ge wöhn lich

bei 70 pF bis 100 pF je Me ter. 
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Abb. 9: Kom po nen ten ei ner Schal tung für Hoch druc klam pen mit Über la ge rungs zünd ge rät
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Abb. 10: Schal tungs prin zip ei nes Über la ge rungs -

zünd ge räts

6.1.1 Po wer Flas hing

Phy si ka lisch un güns ti ge Wech sel wir kun gen

zwi schen Hoch druck-Ent la dungs lam pe und

Über la ge rungs zünd ge rät kön nen zu schnel -

len und häu fi gen EIN/AUS-Schal tun gen

(Re so nanz fall) des Lam pen stroms (mit ho hem 

di/dt) füh ren. Die ses Re so nanz ver hal ten mit

ho hen Strom- und Span nungs im pul sen

be las tet die Bau ele men te des Über la ge -

rungs zünd ge räts und kann ohne be son de re

in te grier te Schutz kom po nen ten auch zur

Zerstö rung des Über la ge rungs zünd ge räts

füh ren. Um die sen Re so nanz fall, auch

po wer flas hing ge nannt, zu ver min dern,

muss ein Dämp fungs wi der stand in Rei he

zum par al lel zur Lam pe ge schal te ten Kon -

den sa tor im Zünd ge rät ein ge baut sein.

Voss loh-Schwa be-Zünd ge rä te ha ben die sen

von EL MAPS (Eu ro pe an Lamp Ma nu fac tu rers 

As so cia ti on for the Pre pa ra ti on of Stan -

dards) emp foh le nen Wi der stand (100 )

in te griert. Da rü ber hin aus ist die ser spe ziel le 

Wi der stand von VS durch be son de re Tests

auch be züg lich Im puls fes tig keit de fi niert

wor den, da sich ge zeigt hat, dass die se

Wi der stän de ei ner be son de ren Im puls be la -

stung aus ge setzt sind. Die se im puls fes ten

Wi der stän de sind in te gra le Be stand tei le

al ler VS-Zünd ge rä te.
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6.2 Pul ser zünd sys te me 

Pul ser zünd ge rä te nut zen die Wic klung des

in duk ti ven Vor schalt ge räts zur Er zeu gung

der Zünd span nung, die zum Star ten von

Hoch druck-Ent la dungs lam pen er for der lich

ist. Aus die sem Grund müs sen die se Vor -

schalt ge rä te für die Be la stung, die durch

die ho hen Zünd span nun gen ent ste hen,

aus ge legt sein. Der er höh te Auf wand gilt

be son ders der Iso la ti on so wie der Di men sio -

nie rung der Kriech- und Luft stre cken. Durch

die Er zeu gung ener gie rei cher Im pul se ist

das Pul ser sys tem auch für gro ße Lei tungs-

län gen zwi schen Zünd ge rät und Lam pe

ge eig net. Dem heu ti gen Stand der Tech nik

ent spre chend ba sie ren gute Zünd ge rä te auf

elek tro ni schen Schal tun gen. Ab hän gig von

der Kon struk ti on und den tech ni schen For de -

run gen wer den Pul ser zünd ge rä te im ein -

fachs ten Fall par al lel zur Lam pe ge schal tet.

Hier kön nen Zünd span nun gen bis 1 kV er -

zeugt wer den.

An de re Aus füh run gen nut zen eine Teil wick-

lung des Vor schalt ge räts zur Er zeu gung der

Zünd span nun gen, das spe ziel le An zap fun -

gen zum Pul ser be trieb aufweist. Durch diese 

Konstruktion sind Zünd spannun gen bis

5 kV möglich. Somit ist dieses Verfahren

vorwiegend im Markt anzutreffen.

Abb. 11: Schal tungs prin zip ei nes Pul ser zünd ge räts

Pul ser zünd ge rä te sind ent spre chend ih rer

Kon struk ti on im an ge ge be nen Netz span -

nungs be reich und im Fre quenz be reich von

50–60 Hz ein setz bar, auch hier kann die

ge sam te To ler anz brei te der Netz span nung

aus ge nutzt wer den.
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Abb. 12: Kom po nen ten ei ner Schal tung für Hoch druck-Ent la dungs lam pen mit Pul ser zünd ge rät



6.3 Fehl funk tio nen al tern der

Hoch druck-Ent la dungs lam pen

Al tern de Hoch druck-Ent la dungs lam pen

kön nen fol gen de Fehl funk tio nen zei gen:

Fla cker be trieb (Cy cling)

Ur sa che des Fla cker be triebs ist der An stieg

der Lam pen brenn span nung bei al tern den

Lam pen. Mit zu neh men der Brenn dau er

steigt die Brenn span nung an, bis die Lam pe 

ver löscht. Nach ei ner Ab kühlp ha se, die bei

den ver schie de nen Hoch druck-Ent la dungs -

lam pen und in Ab hän gig keit der Leuch ten -

kon struk ti on un ter schied lich ist, lässt sich die

Lam pe er neut zün den. Mit fort schrei ten der

Be triebs dau er än dert sich die Brenn span -

nung wie der bis zu dem Wert, der die Lam -

pe wie der er lö schen lässt.

Funk stö run gen

Funk stö run gen er ge ben sich als Fol ge von

ge al ter ten oder de fek ten Lam pen. In bei den

Fäl len ar bei ten Stan dard zünd ge rä te im

Dau er zünd be trieb, d. h. es wer den stän dig

Zünd im puls span nun gen er zeugt, die so

ver mehrt Funk stö run gen her vor ru fen.

Licht strom ab nah me

In Ab hän gig keit von der Ein schalt dau er

und der Schalt häu fig keit ver än dert sich das

Brenn ver hal ten von Hoch druck-Ent la dungs -

lam pen. Wäh rend des Zün dens und Hoch -

bren nens tritt die grö ß te Be la stung auf, die

zur Elek tro den ab tra gung führt. Zu sätz lich

wird durch die Kol ben schwär zung eine

Licht strom ab nah me her vor ge ru fen.

Gleich rich ter ef fekt

Durch un ter schied li che Ab tra gung des Elek -

tro den ma ter ials oder durch Un dich tig kei ten

des Bren ners kön nen bei ge al ter ten Lam pen

Asym me trien auf tre ten, die als Gleich rich ter -

ef fekt be schrie ben wer den. In die sen Fäl len

wer den dem Lam pen strom im puls för mi ge

Gleich strö me über la gert, die wäh rend ei ner

Netz halb wel le ent ste hen. Vor schalt ge rä te

wei sen nur ei nen ge rin gen Gleich strom wi -

der stand auf, so mit ent ste hen hohe Strö me,

die die Leuch ten kom po nen ten über die zu -

läs si gen Grenz wer te be las ten.

Sie he auch Ka pi tel 2 "Le bens dau er

und Gleich rich ter ef fekt bei Hoch druck-

Ent la dungs lam pen" (Sei te 6).

6.4 Vor tei le der Ab schalt-

au to ma tik von Zünd ge rä ten

Durch die Ver wen dung von Zünd ge rä ten mit 

Ab schalt au to ma tik in den Leuch ten wer den

die fol gen den Vor tei le er reicht:

Län ge re Le bens dau er der 

Be leuch tungs an la ge

Die ho hen Be la stun gen, de nen eine

Be leuch tungs an la ge durch feh ler haf tes Zünd -

ver hal ten ei ner al ten Lam pe aus ge setzt ist,

wer den durch die Ab schalt au to ma tik deut -

lich re du ziert. Ins be son de re durch Ver hin de -

rung der Dau er be la stung mit Hoch span nung 

wer den die Bau tei le, wie Zünd ge rä te,

Fas sun gen, An schluss klem men und Lei tun -

gen ge schont. Da raus re sul tiert eine Ver-

län ge rung der Le bens dau er der ge sam ten

Be leuch tungs an la ge.

Po si ti ve Ef fek te für die Um welt

Durch die Ab schalt au to ma tik wer den nega-

tive Er schei nun gen, wie Ver rin ge rung der

Licht aus beu te, Ver än de rung der Licht far be

so wie stän di ges stö ren des Zün den ver mie -

den. Auch der bei feh ler haf tem Be trieb

er höh te Ener gie ver brauch ent fällt. Stän di ge

Zünd ver su che füh ren auch zu ei ner ver stärk -

ten elek tro mag ne ti schen Be la stung (Stör-

aus sen dung). Die Ab schalt au to ma tik mi ni -

miert Stö run gen von Rund funk ge rä ten und

an de ren elek tro ni schen Ge rä ten.

Ge ziel te und kos ten güns ti ge

War tung

Da bei de fek ten Lam pen der Zünd vor gang

ab ge schal tet wird, sind de fek te Lam pen für

das War tungs per so nal so fort und ein deu tig

zu er ken nen. Das er mög licht den ge ziel ten

Aus tausch der Lam pen. Dem Be trei ber wird

so mit er mög licht, von der Fris ten war tung auf 

die be darfs ge rech te War tung um zu stel len,

bei gleich zei ti ger Ver kür zung der Aus fall-

zei ten der Be leuch tungs an la ge und Sen kung 

der War tungs kos ten.

Op ti ma le An pas sung an das

Zünd ver hal ten der Lam pe

Voss loh-Schwa be Be triebs ge rä te sind in

en ger Zu sam men ar beit mit den füh ren den

Lam pen her stel lern ent wi ckelt. VS-Zünd ge rä te 

mit Ab schalt au to ma tik ent spre chen ex akt

den IEC- und Lam pen her stel ler-Spe zi fi ka-

tio nen für die je wei li gen Lam pen ty pen. Die

pro gram mier ten Ab schalt zei ten sind dem

un ter schied li chen Zünd ver hal ten der Lam pen 

an ge passt.
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7. Voss loh-Schwa be-

Zünd ge rä te pro gramm

Das VS-Pro dukt pro gramm um fasst Über la ge -

rungs- und Pul ser zünd ge rä te in Stan dard-

aus füh rung und mit Ab schalt au to ma tik.

Über la ge rungs zünd ge rä te mit Ab schalt au to -

ma tik sind mit ver schie de nen Ab schalt zei ten 

und Zünd span nungs im puls me cha nis men

(A- und D-Se rie) ver füg bar. Da bei stel len die 

di gi ta len Über la ge rungs zünd ge rä te mit dem 

"In tel li gent-Pul se-Pau se"-Mode (IPP) ein

Op ti mum für die si che re Zün dung und das

Ab schal ten der Zünd im pul se bei zünd-

un wil li gen Lam pen dar. Pul ser zünd ge rä te

mit Ab schalt au to ma tik (P-Se rie) ar bei ten im

"Pul se-Pau se"-Mode (PP).

Se rie A = Elek tro ni sche Zünd ge rä te mit 

Ab schalt au to ma tik

Se rie D = Di gi ta le Über la ge rungs zünd-

ge rä te in IPP-Tech no lo gie mit

 Ab schalt au to ma tik

Se rie P = Pul ser zünd ge rä te mit 

Ab schalt au to ma tik im

PP-Mode
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Abb. 13: Über sicht der VS-Zünd ge rä te mit Ab schalt au to ma tik



7.1 VS-Über la ge rungs-

zünd ge rä te über sicht

7.1.1 Stan dard-Über la ge rungs -

zünd ge rä te

Stan dard-Über la ge rungs zünd ge rä te er zeu -

gen nach dem An le gen der Netz span nung

Zünd span nungs im pul se bis die Lam pe ge -

zün det hat. Ein Still set zen der Zünd im pul se

bei zün dun wil li gen Lam pen er folgt nicht.

7.1.2 Elek tro ni sche Über la ge -

rungs zünd ge rä te mit Ab schalt-

au to ma tik – Se rie A

Bei Über la ge rungs zünd ge rä ten mit Ab schalt -

au to ma tik der A-Se rie wird bei nicht zün den -

den Lam pen nach der vor ge ge be nen Ab -

schalt zeit (Sum me al ler Zünd zei ten) die

Er zeu gung der Zünd span nungs im pul se still -

ge setzt.  Die Ab schalt zeit ist ent spre chend

dem Wie der zünd ver hal ten der Lam pe aus -

zu wäh len.

Z ... A1

Für HS-Lam pen

Pro gram mier te Ab schalt zeit 82 Sek.

Z ... A20

Für HS-, HI- und C-HI-Lam pen

Pro gram mier te Ab schalt zeit 1310 Sek.
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VS-Überlagerungszündgeräte

Z..., Z...S, Z...K, Z...M,

Z...M VS-Power, Z...M S, 

Z...M K, Z...M K VS-Power,

Z...TOP, Z...L

Z...S A1, Z...S A20 Z...K A1

Z...SD20, Z...K A20 

Z...M S A1, Z...M S A20

Z...M K A1, Z...M K A20 

Z...D20

Z...K D20

Z...M K D20

Standard-

Überlagerungszündgeräte

Elektronische

Überlagerungszündgeräte

mit Abschaltautomatik

Serie A

Digitale

Überlagerungszündgeräte

mit intelligentem Pulse-Pause-

Mode und Abschaltautomatik

Serie D

S = Ausführung in radialem Aluminiumgehäuse, geeignet für Leuchten der Schutzklasse I und II

K = Ausführung in Kunststoffgehäuse, geeignet für Leuchten der Schutzklasse I und II

M = Kompakte Bauform, geeignet für Leuchten der Schutzklasse I

VS Power = Economic Version

TOP = Für Leuchten mit hohem Schutzgrad IP55, geeignet für Leuchten der Schutzklasse I

L = Für große Leitungslängen

A1 = Programmierte Abschaltzeit 82 Sek.

A20 = Programmierte Abschaltzeit 1310 Sek.

D20 = Abschaltcharakteristik: max. Zündzeit im IPP-Mode 1216 Sek.

Dabei bedeuten die Abkürzungen:



7.1.3 Di gi ta le Über la ge rungs -

zünd ge rä te mit IPP-Tech no lo gie

und er wei ter ter Ab schalt au to-

ma tik – Se rie D

Di gi ta le Zünd ge rä te der Se rie D er zeu gen

nach dem An le gen der Netz span nung

Zünd span nungs im puls pa ke te, die ab hän gig 

von dem Lam pen be triebs zu stand, der Lam -

pen er ken nung und der si che ren Brenn zeit

vom Zünd ge rät ge steu ert und ggf. ab ge -

schal tet wer den. Die se er wei ter ten Lei stungs -

merk ma le der di gi ta len Zünd ge rä te mit

IPP-Tech no lo gie (In tel li gent-Pul se-Pau se-

Mode) und er wei ter ter Ab schalt au to ma tik

wer den durch den Ein satz von Mi kro pro zes -

so ren mit ent spre chen der Pro gram mie rung

er reicht. Die Zünd ge rä te der Se rie D kön nen 

so wohl für HS- als auch für HI- und C-HI-

Lam pen ver wen det wer den. Die Lam pen-

er ken nung wird vom Zünd ge rät der Se rie D

durch das auf stei gen de Aus tes ten der

je weils not wen di gen Zünd span nungs im puls -

pa ke te be trie ben (HS-Mode: 12 Sek., Zünd -

span nungs im puls pa ke te mit 24 Sek. Pau se,

HI-Mode: 24 Sek., Zünd span nungs im puls -

pa ke te mit 52 Sek. Pause).

Z ... D20

Für HS-, HI- und C-HI-Lam pen

Pro gram mier te Ab schalt zeit max. 1216 Sek.

Funk tions be schrei bung der di gi ta len Über-

la ge rungs zünd ge rä te:

A) Zün den ei ner kal ten Lam pe

Zur si che ren Zün dung wird bei ei ni gen

Lam pen ty pen eine Min dest zünd zeit von

30 Se kun den vor ge ge ben. Aus die sem

Grund star tet das Zünd ge rät mit ei nem auf

36 Se kun den ver län ger ten Im puls pa ket.

Nach er folg ter Zün dung wird der Zünd-

ver suchs zäh ler um eins zu rüc kge setzt und

die Er zeu gung der Zünd im pul se wird ab ge -

schal tet. Wäh rend des Be triebs wird die

Lam pen brenn span nung über wacht und nach 

Ab lauf der si che ren Brenn zeit (85 Mi nu ten)

wird der Zünd ver suchs zäh ler auf den

An fangs wert zu rüc kge setzt.

B) Zün den ei ner war men Lam pe

Er folgt nach ei ner Un ter bre chung eine

Wie der zün dung, so star tet das Zünd ge rät

das Zünd pro gramm mit ei ner Un ter drü ckung 

der Zünd im pul se für die Zeit dau er von

24 Se kun den. In die ser Zeit wird eine Ab -

küh lung der Lam pe er reicht.

Da nach wer den Zünd span nungs im pul se im

HS-Mode (12 Sek. Im puls pa ke te – 24 Sek.

Pau se) er zeugt. Zün det die Lam pe in die sem 

Be reich nicht, wird auf den HI-Mode

(24 Sek. Im puls pa ket – 52 Sek. Pau se) um -

ge schal tet. Die ses Zünd ver fah ren wur de auf -

grund des Wie der zünd ver hal tens der un ter -

schied li chen Lam pen tech no lo gien ge wählt.

C) Er neu tes Zün den ei ner war men 

Lam pe

Wird eine wei te re Wie der zün dung not-

wen dig, so star tet das Zünd ge rät das Zünd -

pro gramm mit ei ner Un ter drü ckung der

Zünd im pul se für den Zeit raum, der sich aus

der Zeit der vor her ge hen den Zün dung der

Lam pe ab lei tet. Die se Zeit ist de fi niert durch

die An zahl der Zünd im puls pa ke te, die vom

Zünd ge rät bei der vor her igen Zün dung

ge zählt wur den. Da durch wird eine si che re

Ab küh lung der Lam pe er reicht. Durch die se

Un ter drü ckung der Zünd im pul se wird ein

wei te res "Auf hei zen" der Lam pe ver mie den

und so mit eine schnel le re Zün dung er mög -

licht. Es kann von ei nem selbst ler nen den

Zünd ge rät mit Me mo ry ef fekt ge spro chen

wer den, dass die Zünd wil lig keit der Lam pe

ge spei chert hat.

22

A) Zünden einer kalten HI-Lampe

B) Erstes Wiederzünden einer warmen HI-Lampe

C) Zweites Wiederzünden einer warmen HI-Lampe mit Memory-Effekt

UI

UI

UI

t

t

t

HS-Mode
kurze Zündimpulse,
kurze Pausen

HI-Mode
längere Zündimpulse,
längere Pausen

HI-Lampen
die Lampe braucht nur
wenige Sekunden zum Zünden

HI-Lampen
durch die Unterdrückung 
der Zündimpulse
wird eine effektivere 
Wiederzündung
der Lampe erreicht 

Digitale Überlagerungszündgeräte
Programmierte Abschaltzeit max. 1216 Sek.

Zündung ist erfolgt

Zündung
ist erfolgt

Zündung
ist erfolgt

2
4
 s

e
k.

1
2
 s

e
k.

5
2
 s

e
k.

2
4
 s

e
k.

Abkühlphase der HI-Lampe

Abb. 14: Funk tions be schrei bung di gi ta ler Über la ge rungs zünd ge rä te am Bei spiel ei ner HI-Lam pe



Ist nach ca. 20 Mi nu ten kei ne Zün dung der 

Lam pe er folgt, wird von ei ner de fek ten Lam -

pe aus ge gan gen und die Er zeu gung der

Zünd span nungs im pul se wird ab ge schal tet.

Wird bei zwei auf ein an der fol gen den

Wie der zün dun gen die si che re Brenn zeit der 

Lam pe nicht er reicht, so er folgt eben falls die 

Ab schal tung der Zünd im puls er zeu gung.

D) Er ken nung ei ner Lam pe, die

sich dem Le bens daue ren de nä hert

Lam pen, die sich dem Le bens daue ren de nä -

hern, er hö hen ihre Lam pen brenn span nung

und un ter schrei ten die si che re Brenn zeit.

Bei de Pa ra me ter wer den un ab hän gig von -

ein an der er fasst und aus ge wer tet. Wird

drei mal die si che re Brenn zeit un ter schrit ten

(je des Mal wird der Zäh ler der si che ren

Brenn zeit um eins zu rüc kge setzt), so wird

die Zünd im puls er zeu gung still ge setzt. Durch

die se, von VS zum Pa tent an ge mel de ten

Schal tun gen für IPP-Zünd ge rä te, wer den

schon früh zei tig Lampen erkannt, die sich

kurz vor dem Lebensdauerende befinden.

In der Ab bil dung 15 sind die Zünd ver hal ten 

von Lam pen un ter schied li chen Al te rungs zu -

stan des dar ge stellt.

Abb. 15 a) funk tions tüch ti ge Lampe

Nach dem Zün den wird der

Zäh ler um eins re du ziert und nach

Er rei chen der si che ren Brenn zeit auf den

An fangs wert zu rüc kge setzt.

Abb. 15 b) die Le bens dau er nä hert sich

dem Ende

Nach ei ner Zün dung wird die si che re

Brenn zeit er reicht. Im wei te ren Be trieb der

HI-Lam pe, er löscht die se auf grund ih res Alte -

rungs zu stands. Nach der er neu ten 

Zün dung wird der Zäh ler um 1 re du ziert.

Die si che re Brenn zeit wird hier und auch im

Be trieb nach der zwei ten Wie der zün dung

nicht er reicht. Der Zünd versuchs zäh ler er hält 

den Sta tus 0 und es wer den kei ne Zünd im -

pul se mehr ge ne riert.

Abb. 15 c) die Lam pe be fin det sich am

Ende ih rer Lebensdauer

Mit je dem Zünd ver such wird der Zünd ver-

suchs zäh ler um eins re du ziert, da die

si che re Brenn zeit nicht er reicht wird.

Hat der Ver suchs zäh ler den Sta tus 0

er reicht, wer den kei ne Zünd im pul se

mehr ge ne riert.

E) Un ter schei dung zwi schen 

Netz- und Lam pen feh lern

Die Ver sor gungs span nung weist ne ben

Span nungs schwan kun gen auch so ge nann -

te "Net zwi scher" auf, die die Lam pe zum

Er lö schen brin gen. Das Zünd ge rät be ginnt

so fort die Lam pe zu zün den. Nach er folg-

rei cher Zün dung wird der Be triebs zu stand

der Lam pe mit dem pa ra me tri sier ten Wert

der "si che ren Brenn zeit" ver gli chen. Wird

die si che re Brenn zeit er reicht, ist von ei ner

in tak ten Lam pe aus zu ge hen. Es handelte

sich demnach um einen Netzfehler.

Die ser Vor gang kann sich be lie big oft

wie der ho len, ohne dass er Ein fluss auf die

Wie der zünd ver su che hat (Be din gung:

Brenn zeit der Lam pe > si che re Brenn zeit).

So mit eig nen sich Zünd ge rä te mit IPP-Mode

ins be son de re für An wen dun gen in Dau er-

be leuch tun gen (Kauf haus- und Ge schäfts-

be leuch tun gen usw.)
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a) Funktionstüchtige Lampe

b) Die Lebensdauer nähert sich dem Ende 

sichere Brennzeit

c) Die Lampe befindet sich am Ende ihrer Lebensdauer

sichere Brennzeit wird erreicht
 

1

2

3

0

sichere Brennzeit wird unterschritten
 
Zündgerät wird stillgesetzt

Zündung

Zündversuchszähler

sichere Brennzeit

Zündversuchszähler

Zündung

Zündversuchszähler

D) Abnehmende Lebensdauer anhand einer Lampe

Zeit

Zeit

Anfangszustand des Zündversuchszählers des Zündgeräts = 3 · sichere Brennzeit = 85 min

Zündung

Zeit
1

2

3

0

1

2

3

0

Abb. 15: Ab schalt au to ma tik ei nes di gi ta len Über la ge rungs zünd ge räts bei ab neh men der 

Lam pen le bens dau er



Zu sam men fas sung der Lei stungs -

merk ma le der di gi ta len Zünd ge -

rä te mit IPP-Tech no lo gie – Se rie D

Hohe Ef fi zienz beim Zünd-

und Wie der zünd vor gang

Hoch druck-Ent la dungs lam pen zei gen so -

wohl beim Kalt- wie auch beim Warms tart

un ter schied li ches Zünd ver hal ten. Dem ent -

spre chend wer den bei den di gi ta len Zünd -

ge rä ten mit IPP-Tech no lo gie die Zeit ab läu fe

und die Zünd span nungs im puls pa ke te op ti -

miert. Die ses scho nen de Zünd ver fah ren

führt zu ei ner op ti ma len Le bens dau er der

Lam pen, da le bens dau er ver kür zen de Zünd -

im pul se, die nicht zur Zündung der Lampe

führen, weitestgehend unterdrückt wer den.

Für eine si che re Zün dung beim Kalt start von

Ha lo gen-Me tall dampf lam pen wird eine

Min dest zünd zeit ge for dert. Die se Min dest -

zünd zeit wird von den di gi ta len Zünd ge rä -

ten in IPP-Tech no lo gie sicher ein ge hal ten.

Durch die Er ken nung des Lam pen be triebs-

zu stands sor gen di gi ta le Zünd ge rä te in

IPP- Tech no lo gie beim Warms tart (Wie der -

zün dung) für ein ge re gel tes Ab küh len des

Bren ners der Lam pe, be vor mit der Wie der -

zün dung begonnen wird.

Au to ma ti sche Lam pener ken nung

In gro ßen Be leuch tungs an la gen kom men

ver schie de ne Hoch druck-Ent la dungs lam pen, 

wie Na tri um dampf-Hoch druc klam pen (HS),

Ha lo gen-Me tall dampf lam pen (HI) und

Ha lo gen-Me tall dampf lam pen mit Ke ra mik -

bren nern (C-HI) zum Ein satz. Die Lam pen

un ter schei den sich in ih rem Auf bau und

ih ren phy si ka li schen Ei gen schaf ten, so auch 

in ih ren Zünd- und Wie der zünd zei ten.

Die di gi ta len IPP-Zünd ge rä te de tek tie ren

über das Zünd ver hal ten den Lam pen typ und 

pas sen das Zünd zeit ma na ge ment der Wie -

der zünd cha rak ter is tik an. Da durch wer den

un nö ti ge Zünd ver su che ver mie den. Die

di gi ta len IPP-Zünd ge rä te be gin nen mit ih rem 

Zünd pro gramm im HS-Mode und schal ten

dann au to ma tisch auf den HI- bzw. C-HI-

Mode um. Die se au to ma ti sche Um schal tung 

ist auf grund der un ter schied li chen Zünd zei -

ten der Lam pen tech no lo gien notwendig und 

führt zu einer optimalen lampenschonenden

Zündung.

Führ zei ti ges Er ken nen von

Lam pen am Le bens daue ren de

Erst mals ist bei di gi ta len IPP-Zünd ge rä ten

die Über prü fung der "si che ren Brenn zeit"

von Lam pen ein ge führt wor den. Mit der

Über prü fung der si che ren Brenn zeit wird

er reicht, dass Lam pen, die kurz vor dem

Le bens daue ren de sind, er kannt und nicht

er neut ge zün det wer den. Dazu wird in drei

Zyk len hin ter ein an der die si che re Brenn zeit

ab ge fragt. Wird in den drei Zyk len die

si che re Brenn zeit nicht er reicht, wird die

Zünd span nungsim puls er zeu gung

abgeschaltet.

Mit der ein ge setz ten Mi kro con trol ler-Tech no -

lo gie ist es mög lich, ein Maß für die si che re 

Brenn zeit vorzugeben.
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Durch die

Er ken nung des

Lam pen be triebs -

zu stands sor gen 

di gi ta le Zünd-

ge rä te in IPP-

Tech no lo gie für

ein ge re gel tes 

Ab küh len des

Bren ners der

Lam pe.

Die di gi ta len

IPP-Zünd ge rä te

be gin nen mit

ih rem Zünd pro -

gramm im

HS-Mode und

schal ten dann

au to ma tisch auf

den HI- bzw.

C-HI-Mode um.

Die Über prü fung 

der si che ren

Brenn zeit

er reicht, dass

Lam pen, die

kurz vor dem

Le bens dau er-

ende sind,

er kannt und

nicht er neut ge -

zün det wer den.



7.1.4 Tech ni sche Da ten der

VS-Über la ge rungs zünd ge rä te

In der fol gen den Ta bel le sind die tech ni -

schen Da ten der VS-Über la ge rungs zünd-

ge rä te zu sam men gestellt.

In der An wen dung muss die Be cher tem pe ra -

tur der Zünd ge rä te er mit telt wer den, die sich 

aus der Um ge bungs tem pe ra tur und der Ei -

gen er wär mung zu sam men setzt. Die Grenz -

tem pe ra tur für VS-Über la ge rungs zünd ge rä te

be trägt 105 °C und wird auf der Ober flä che

des Ge häu ses ge mes sen. Soll te in ei ner An -

wen dung die Grenz tem pe ra tur tc = 105 °C

über schrit ten sein, so muss das Zünd ge rä te

an ei ner an de ren Stel le ein ge baut oder ein

Zünd ge rät mit ei nem hö he ren Lei stungs ver -

mö gen ver wen det wer den.

VS-Zünd ge rä te sind für eine lan ge Le bens -

dau er mit ho her Zu ver läs sig keit kon stru iert

wor den. Durch mo der nes De sign, hoch-

wer ti ge Bau tei le und ei ner sorg fäl ti gen 

Fer ti gung kann eine mitt le re Le bens dau er

von 50.000 Stun den mit ei ner Aus fall ra te

< 0,04 % pro 1.000 Be triebs stun den

an ge ge ben wer den.  

Die Le bens dau er von Zünd ge rä ten wird

ent schei dend von der Be triebs tem pe ra tur

be ein flusst. Die an ge ge be ne mitt le re Le bens -

dau er gilt für den ma xi mal zu läs si gen

Tem pe ra tur wert tc auf der Ober flä che der

Zünd ge rä te. Wird die se Tem pe ra tur un ter -

schrit ten kann mit ei ner län ge ren, wird sie

über schrit ten, muss mit einer kürzeren

Lebensdauer gerechnet werden.

Da bei muss auch be ach tet wer den, dass

eine al tern de Lam pe eine hö he re Er wär -

mung in den Leuch ten er zeu gen kann.

Für eine si che re Zün dung ist auch der

Ab stand zwi schen dem Zünd ge rät und der

Lam pe ent schei dend. Durch die Ver bin -

dungs lei tun gen wird eine Dämp fung der

Zünd span nung ver ur sacht. In der Ta bel le

sind die ma xi ma len Ab stän de zwi schen

Zünd ge rät und Lam pe an ge ge ben, da bei

ist mit ei ner ty pi schen Be la stungs ka pa zi tät

von 100 pF pro Me ter Lei tung (3x2,5 mm2)

ge rech net wor den. Die se Län gen sind

ty pi sche An ga ben und soll ten nicht über -

schrit ten wer den.
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VS-Zünd ge rä te

sind für eine

lan ge Le bens -

dau er mit ho her

Zu ver läs sig keit

kon stru iert

wor den.

Für eine si che re

Zün dung ist

auch der Ab -

stand zwi schen

dem Zünd ge rät

und der Lam pe

ent schei dend.
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Über la ge rungs zünd ge rä te – Tech ni sche Da ten

Typ max.

Lam pen-

strom

Ver lust-

lei stung

**

Ei ge ner-

wär mung

**

Zünd-

span nung

max.

Be la stungs-

ka pa zi tät

max.

Lei tungs län ge

zwi schen

Zünd ge rät

und Lam pe*

An schluss-

Schraub-

klem men

Ge häu se-

ma te ri al

Ab mes sun gen

(Ø x L oder

L x B x H)

Län ge ohne

Ge winde an satz

V/Hz A W K kV pF m mm2 mm

220–240/

50–60

Z 70 S   2 < 0,6 < 5 1,8–2,3   200   2 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 74

Z 70 K   2 < 0,6 < 5 1,8–2,3   200   2 0,75–2,5 PC 76 x 34 x 29

Z 70 S A1
Z 70 S A20

  2 < 0,6 < 5 1,8–2,3   200   2 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 78

Z 70 K A1
Z 70 K A20
Z 70 K D20

  2 < 0,6 < 5 1,8–2,3   200   2 0,75–2,5 PC 80 x 34 x 30

Z 250
Z 250 S

  3,5 < 1,8 < 20 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 74

Z 250 K   3,5 < 1,8 < 20 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 PC 76 x 34 x 29

Z 250 S A1
Z 250 S A20

  3,5 < 1,8 < 20 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 78

Z 250 K A20
Z 250 K D20

  3,5 < 1,8 < 20 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 PC 80 x 34 x 30

Z 400
Z 400 S

  5 < 3,0 < 25 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 45 x 76

Z 400 M
Z 400 M VS-Po wer
Z 400 M S

  5 < 3,0 < 35 4,0–5,0     50   0,5 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 74

Z 400 M K   5 < 3,0 < 35 4,0–5,0     50   0,5 0,75–2,5 PC 76 x 34 x 29

Z 400 M K VS-Po wer

Z 400 S A20
Z 400 S D20

  5 < 3,0 < 25 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 45 x 88

Z 400 M S A1
Z 400 M S A20

  5 < 3,0 < 35 4,0–5,0     50   0,5 0,75–2,5 ALU Ø 35 x 78

Z 400 M K A1
Z 400 M K A20
Z 400 M K D20

  5 < 3,0 < 35 4,0–5,0     50   0,5 0,75–2,5 PC 80 x 34 x 30

Z 600   7 < 6,0 < 35 4,0–5,0   250   2,5 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 94

Z 750 S   8 < 3,0 < 20 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 94

Z 1000
Z 1000 S
Z 1000 TOP

12 < 6,0 < 35 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 84
TOP =
85 x 85 x 60

Z 1000 S D20 12 < 6,0 < 35 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 84

Z 1000 L 12 < 6,0 < 35 4,0–5,0 2000 20 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 84

Z 1200/2,5 15 < 7,5 < 40 2,0–2,5   200   2 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 84

Z 1200/9 15 < 10,0 < 40 7,0–8,0     50   0,5 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 133

Z 2000 S 20 < 6 < 30 4,0–5,0   100   1 0,75–2,5 ALU Ø 65 x 104

380–420/

50–60

Z 2000 S/400V 12 < 5,0 < 32 4,0–5,0 2000 20 0,75–2,5 ALU Ø 50 x 84

    * bei ei ner Lei tung mit z. B. 100 pF pro m (3 x 2,5mm2)

  ** bei max. Lam pen strom

50

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

52

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

(VG mit drei al ter na ti ven Span nungs an zap fun gen)

51

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

(VG mit zwei al ter na ti ven Span nungs an zap fun gen)

65

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

mit drei al ter na tiven Span nungs an zap fun gen

53

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

(VG mit zwei al ter na ti ven Lei stungs an zap fun gen)

66

Über la ge rungs zün dung von HS- und HI-Lam pen

bei Mehrp ha sennetz

7.1.5 Schal tun gen für Über la ge rungs zün dun gen



7.2 VS-Pul ser zünd ge rä te über sicht

Die Ein tei lung der VS-Pul ser zünd ge rä te-

fa mi lien er folgt nach den Lam pen, für die

sie aus ge legt sind.

7.2.1 Stan dard-Pul ser zünd ge rä te

Stan dard-Pul ser zünd ge rä te er zeu gen nach

dem An le gen der Netz span nung Zünd span -

nungs im pul se bis die Lam pe ge zün det hat.

Ein Ab schal ten der Zünd im pul se bei nicht -

zün den der Lam pe er folgt nicht.

7.2.2 Pul ser zünd ge rä te mit

Ab schalt au to ma tik – Se rie A

Er gän zend zu den Stan dard-Pul ser zünd ge rä -

ten wer den die Zünd span nungs im pul se bei

nicht zün den der Lam pe nach ei ner vor ge ge -

be nen Ab schalt zeit (Sum me al ler Zünd zei -

ten) still ge setzt.

PZ ... A5

Für HS-Lam pen

Pro gram mier te Ab schalt zeit 5 Min. 

(300 Sek.)

7.2.3 Pul ser zünd ge rä te mit

Pul se-Pau se-Mode – Se rie P

Im Ge gen satz zur A-Se rie wer den die Zünd -

span nungs im pul se Pa ket wei se er zeugt.

Die ses Ver fah ren wird mit Pul se-Pau se-Mode

be zeich net. Es re du ziert die Be la stun gen für

Leuch ten bau tei le und verhin dert EMV-Be las-

tun gen durch Stör spannun gen. Nach dem

An le gen der Netz span nung wer den die

Zünd span nungs im pul se bis zum Zün den der 

Lam pe oder dem Er rei chen der Ab schalt zeit

im Pul se-Pau se-Mode er zeugt. Die Ab schalt -

zeit wird mit der Sum me al ler Zünd zei ten

bei nicht zün den der Lam pe ver gli chen, wird 

die ser Wert er reicht, er folgt die Ab schal tung 

der Zünd im pul se.

PZ … P20

Für HS-, HI- und C-HI-Lam pen

Pro gram mier te Ab schalt zeit 1280 Sek.
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Dabei bedeuten die Abkürzungen:

VS-Pulserzündgeräte

PZI 1000/1 k 

PZI 2000/400V 1,2 k

PZS 1000K PZ 1000K

PZ 1000KP20 (Serie P)

PZ 1000/400V KA5... (Serie A)

Für HI-Lampen

mit 1 kV

PZI...

Für Standard-

HS-Lampen

PZS

Für HS-, HI-

und C-HI-Lampen

PZ...

K = Ausführung in Kunststoffgehäuse

A5 = Programmierte Abschaltzeit 5 Min. (300 Sek.)

P20 = Abschaltcharakteristik: max. Zündzeit im IPP-Mode 20 Min. (1280 Sek.)



7.2.4 Tech ni sche Da ten

der VS-Pul ser zünd ge rä te

In der fol gen den Ta bel le sind die

tech ni schen Da ten der VS-Pul ser zünd ge rä te

zu sam men ge stellt.

In der An wen dung muss die Tem pe ra tur der 

Zünd ge rä te er mit telt wer den, die sich aus

der Um ge bungs tem pe ra tur und der Ei gen-

er wär mung zu sam men setzt. Die Grenz tem -

pe ra tur für VS-Pul ser zünd ge rä te be trägt

95 °C und wird auf der Ober flä che des

Ge häu ses ge mes sen. Soll te in ei ner An-

wen dung die Grenz tem pe ra tur tc = 95 °C

über schrit ten sein, so muss das Zünd ge rä te

an ei ner an de ren Stel le ein ge baut wer den.

Die Le bens dau er von Pul ser zünd ge rä ten

wird ent schei dend von der Be triebs tem pe-

ra tur be ein flusst. Die an ge ge be ne mitt le re

Le bens dau er gilt für den ma xi mal zu läs si gen 

Tem pe ra tur wert tc auf der Ober flä che des

Zünd ge rä te be chers. Wird die se Tem pe ra tur 

un ter schrit ten kann mit ei ner län ge ren, wird

sie über schrit ten, muss mit ei ner kür ze ren Le -

bens dau er ge rech net wer den.

Da bei muss auch be ach tet wer den, dass

al tern de Lam pen eine hö he re Er wär mung in

den Leuch ten her vor ru fen kön nen.

Für eine si che re Zün dung der Lam pen ist

auch der Ab stand zwi schen dem Zünd ge rät 

und der Lam pe ent schei dend. Durch die

Ver bin dungs lei tun gen wird eine Dämp fung

der Zünd span nung ver ur sacht. In der fol gen -

den Ta bel le sind die ma xi ma len Ab stän de

zwi schen Zünd ge rät und Lam pe ange-

ge ben, da bei ist mit ei ner ty pi schen Be la -

stungs ka pa zi tät von 100 pF pro Me ter

Lei tung (3x2,5 mm2) ge rech net wor den.

Beim Ein satz von Pul ser zünd ge rä ten kön nen

grö ße re Ab stän de zwi schen den Zünd ge rä -

ten und den Lam pen ver wirk licht wer den,

als das bei Über la ge rungs sys te men mög lich 

ist. Al ler dings müs sen Vor schalt ge rä te ver -

wen det wer den, die be son ders für den

Ein satz des je wei li gen Pul ser zündsystems

entwickelt wurden.
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Pul ser zünd ge rä te – Tech ni sche Da ten

Typ Nenn span nung/
Fre quenz

Ge häu se-
tem pe ra tur
tc

Zünd-
span nung

max.
Be la stungs-
ka pa zi tät

max. Lei tungs län ge
zwi schen Zünd-
ge rät und Lam pe*

An schluss-
Schraub-
klem men

Ge häu se-
ma te ri al

Ab mes sun gen
(L x B x H)
Län ge ohne
Ge winde an satz

V/Hz °C kV pF m mm2 mm

PZS 1000 K 220–240/           
50-60

95

ca. 4 4000 40 0,5–1,5

PC

53 x 28 x 27

PZ 1000 K 1,8–2,3/
4,0–5,0

1000 10
0,75–2,5

53 x 28 x 27

PZ 1000 K P20 1,8–2,3/
4,0–5,0

80 x 34 x 30

PZ 1000/400 V K A5 380–420/
50–60

4,0–5,0
800 8

PZI 1000/1K 220–240/
50–60

0,7–0,9

10000 100 0,5–2,5

57 x 28 x 27

PZI 1000/1K 240/50–60 0,7–0,9 76 x 34 x 27

PZI 2000/400V 380–420/
50–60

0,9–1,3 80 x 34 x 30

* bei ei ner Lei tung mit z.B. 100 pF pro m (3 x 2,5 mm2) – Ver le gung be rücks ich ti gen

Die Le bens-

dau er von

Pul ser zünd-

ge rä ten wird

entschei dend

von der

Be triebs-

tem pe ra tur

be ein flusst.

Beim Ein satz 

von Pul ser zünd -

ge rä ten kön nen

grö ße re Abstän -

de zwi schen den 

Zünd ge rä ten

und den Lam pen 

ver wirk licht

wer den.



8. Nor men

DIN VDE 0100 Be stim mun gen für das Er rich ten von Starkst ro man la gen mit Nenn span nun gen bis 1000 V

EN 55015 Grenz wer te und Mess ver fah ren für Funk ent stö run gen von elek tri schen Be leuch tungs ein rich tun gen 

und ähn li chen Elek tro ge rä ten

EN 60048 Kon den sa to ren für Leucht stoff- und Ent la dungs lam pen; All ge mei ne und Si cher heits an for de run gen

EN 60049 Kon den sa to ren für Leucht stoff- und Ent la dungs lam pen; An for de run gen an die Ar beits wei se 

EN 60598–1 Leuch ten – Teil 1: All ge mei ne An for de run gen und Prü fun gen

EN 60923 Vor schalt ge rä te für Ent la dungs lam pen – An for de run gen an die Ar beits wei se

EN 60927 Ge rä te für Lam pen, Start ge rä te (an de re als Glimms tar ter), An for de run gen an die Ar beits wei se

EN 61000–3–2 Elek tro mag ne ti sche Ver träg lich keit (EMV) – Teil 3: Grenz wer te – Haupt ab schnitt Teil 2: Grenz wer te für 

Ober schwing ungs strö me (Ge rä te-Ein gangs strom bis ein schließ lich 16 A je Lei ter)

EN 61347–1 Ge rä te für Lam pen – Teil 1: All ge mei ne und Si cher heits an for de run gen

EN 61347–2–1 Ge rä te für Lam pen – Teil 2–1: Be son de re An for de run gen an Start ge rä te (an de re als Glimms tar ter)

EN 61347–2–9 Ge rä te für Lam pen – Teil 2–9: Be son de re An for de run gen an Vor schalt ge rä te für Ent la dungs lam pen 

(aus ge nom men Leucht stoff lam pen)

EN 61547 Ein rich tun gen für all ge mei ne Be leuch tungs zwe cke – EMV-Stör fes tig keits an for de run gen
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PZI
2000/400V 1,2K

57

Pul ser zün dung von HI-Lam pen,

Zünd span nung 1,3 kV

PZS 1000 K

55

Pul ser zün dung von

Stan dard-HS-Lam pen

PZ 1000 K P20

N A

58

Pul ser zün dung für

HS- und HI-Lam pen

7.2.5 Schal tun gen der Pul ser zünd ge rä te

PZI 1000 / 1K

56

Pul ser zün dung von HI-Lam pen,

Zünd span nung 0,9 kV



9. Zünd ge rä te-Re fer enz num mern

9.1 Über la ge rungs zün dung

Be stell-Nr. Typ

140383 Z 250

140386 Z 400

140399 Z 600

140400 Z 1000

140413 Z 70 S

140425 Z 250 S

140427 Z 400 S

140430 Z 1000 S

140432 Z 2000 S

140435 Z 70 S A20

140436 Z 70 K A20

140471 Z 1000 L

140481 Z 70 K

140489 Z 250 K

140497 Z 2000 S/400 V

140571 Z 70 S A1

140585 Z 250 S A1

140587 Z 250 S A20

140593 Z 400 S A20

140594 Z 400 M

140597 Z 400 M K

140607 Z 1000 TOP

140608 Z 1200/2, 5

140609 Z 1200/9

140612 Z 1000 S A20

140661 Z 400 M K A1

140665 Z 400 M S A20

140672 Z 70 K A1

140677 Z 250 K A20

140679 Z 400 M K A20

140693 Z 400 M S

140694 Z 400 M S A1

141580 Z 70 K D20

141581 Z 250 K D20

141582 Z 400 M K D20

141583 Z 400 S D20

141584 Z 1000 S D20

142897 Z 400 M K VS-Power

146990 Z 750 S

147707 Z 400 M VS-Power

9.2 Pul ser zün dung

Be stell-Nr. Typ

140613 PZS 1000 K

140617 PZI 1000/1K

141497 PZI 2000/400 V 1,2 K

141899 PZI 1000/1K

142777 PZ 1000/400 V K A5
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Be su chen Sie uns im In ter net, tes ten Sie un se ren elek tro ni schen Ka ta log:

www.voss loh-schwa be.com

Auf Wunsch sen den wir Ih nen auch un se re

Ver kaufs un ter la gen für wei te re Be rei che der

Licht tech nik zu.

31



Ver triebs ge sell schaf ten

Voss loh-Schwa be

Deutsch land GmbH

Post fach 28 69 · D-58478 Lü den scheid

Ver trieb Deutsch land:

Tel.: +49/(0) 23 51/1010

Tele fax: +49/(0) 23 51/101217

Ver trieb Ex port:

Tel.: +49/(0) 23 51/1010

Tele fax: +49/(0) 23 51/1013 84

Bel gien, Nie der lan de

Vossloh-Schwa be vbr

Mol straat 30

3001 Leu ven, Bel gien

Tel.: +32/(0)16/25 33 30

Tele fax: +32/(0)16/25 50 30

Chi na

Voss loh-Schwa be Elec tri cal Ap pli an ces

Tra ding (Shang hai) Co., Ltd.

705# room, D buil ding,

80# Cao Bao Road 

Shang hai Ever bright

Con ven ti on & Ex hi bi ti on Cen ter

Shang hai, Chi na P.C. 200235

Tel.: +86/21/6432 6410

Te le fax: +86/21/6432 67 90

Frank reich

Voss loh-Schwa be Fran ce S.a.r.l.

ZI.-Nord

20, rue A. Kie ner

68016 Col mar, Frank reich

Tel.: +33/(0)3 89/201212 

Telex: 880201

Tele fax: +33/(0)3 89/2418 65

Gro ß bri tan nien, Ir land

Voss loh-Schwa be UK Ltd.

42 Tan ners Dri ve

Bla ke lands

Mil ton Key nes, MK14 5BW

Gro ß bri tan nien

Tel.: +44/(0)19 08/5178 00

Tele fax: +44/(0)19 08/517817

In dien

Voss loh-Schwa be In dia Pvt. Ltd.

A-491, 12 & 13

3rd Pas ta Lane, Co la ba

Mum bai 400 005, In dien

Tel.: +91/22/2 88 33 55

Tele fax: +91/22/2 8813 66

www.voss loh-schwa be.com

Ita lien, Por tu gal, Grie chen land

Voss loh-Schwa be Ita lia S.p.A.

Via Stra da S. Mar ti no 15

47027 Sar si na/For lí, Ita lien

Tel.: +39/05 47/9 8111

Tele fax: +39/05 47/9 82 60

Ko rea

Voss loh-Schwa be Ko rea

#807, 8th Fl., Re nais san ce To wer

Ko rea So ci al Wel fa re Cen ter

456 Gong duk-dong, Mapo-ku

Seoul, Ko rea

Tel.: 82 2 6377 7750/-1

Te le fax: 82 2 6377 7752

Ost eu ro pa

Voss loh-Schwa be Deutsch land GmbH

Ver triebs bü ro Ost eu ro pa

Brun ne ro va ul. 4

16300 Prag 6, Tsche chi sche Re pub lik

Tel.: +4 20/(0)2/35 3122 88

Tele fax: +4 20/(0)2/35 3122 61

Po len

Voss loh-Schwa be Deutsch land GmbH

Ver triebs bü ro Po len

ul. To ro wa 3 F

30435 Kra ków, Po len

Tel.: +48/(0)12/2 69 06 35

Tele fax: +48/(0)12/2 69 06 72

Ru mä nien

Voss loh-Schwa be Deutsch land GmbH

Ver triebs bü ro Ru mä nien

Ca lea Mo si lor Nr. 288, bl. 32

Sc. 1, Ap. 6, Sec tor 2

020895 Bu ka rest, Ru mä nien

Tel.: +4 02/1610 74 37

Tele fax: +4 02/1610 74 37

Schwe den, Dä ne mark,

Finn land, Nor we gen

Voss loh-Schwa be Skan di na vien A.B.

Kungs por ten 1c

42750 Bill dal, Schwe den

Tel.: +46/(0) 31/9149 40

Tele fax: +46/(0) 31/9140 95

Ser bien, Mon ten egro

Voss loh-Schwa be Deutsch land GmbH

Ver triebs bü ro Bel grad/Ser bien und

Mon ten egro

Stras ka Pind zu ra 9/1

11000 Bel grad

Tel.: +381/63/269094

Te le fax: +381/11/3541927

Sin ga pur

Voss loh-Schwa be Pte. Ltd.

10 Toh Guan Road

# 04–02 TT In ter na tio nal Tra de Park

Sin ga pur 608838

Tel.: +65/62 75 75 33

Tele fax: +65/62 75 76 33

Spa nien, Süd ame ri ka

Voss loh-Schwa be Ibé ri ca, S.L.

Ave ni da Dras sa nes N° 6–8, 7°, 1a

08001 Bar ce lo na, Spa nien

Tel.: +34/93/4 8170 70

Tele fax: +34/93/4 8170 71

Tai wan

Voss loh-Schwa be Pte. Ltd.

Tai wan Branch

9. FL-2, No. 80

Sung Chi ang Road

Tai pei, Tai wan

Tel.: +8 86/(0)2/25 68 36 22

Tele fax: +8 86/(0)2/25 68 36 20

Thai land

Voss loh-Schwa be (Tra ding) Ltd.

3rd Floor (Unit 1) BUI Buil ding 1

175–177 Soi Anu marn rat chat hon 1 

Su ra wong Road

Kwa eng Su riya wong se

Khet Ban grak, Bang kok 10500

Thai land

Tel.: +66/(0)2/6 34-7311

Tele fax: +66/(0)2/6 34-7313

Tu ne sien

Voss loh-Schwa be Tu ni sie S.A.

Rue de l'éner gie, BP. 299

Zone In du striel le de Ben Arous 2013

Tu nis, Tu ne sien

Tel.: +216/71/38 49 00

Tele fax: +216/71/38 49 90

Un garn

Voss loh-Schwa be Deutsch land GmbH

Ver triebs bü ro Un garn

Ròbert Kà ro ly krt. 16/a

1138 Bu da pest, Un garn

Tel.: +36/30/298/43 00

Tele fax: +36/1/270/12 62

USA, Ka na da, Me xi ko

Voss loh-Schwa be, Inc.

55 May view Road

Law ren ce, PA 15055, USA

Tel.: +1/724/743 47 70

Tele fax: +1/724/743 47 71
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